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Editorial
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Liebe Radlerinnen und Radler,

ob Alltag, Sport oder Freizeit – das Fahrrad ist für uns mehr als 

ein Verkehrsmittel. Es steht für Freiheit, Unabhängigkeit, 

Lebensqualität und fördert nebenbei noch die Gesundheit.

Besorgniserregend ist, dass immer mehr Kinder Schwierigkeiten 

haben, Radfahren zu lernen. Die wenigen Stunden in der Schule 

reichen nicht aus. Die Folge: Viele bestehen die Radfahrprüfung 

in der Schule nicht, Radfahren ist dadurch emotional negativ 

besetzt und die Unsicherheit groß. 

Hier setzt unsere neue KinderRadelSchule an. Mit viel 

Engagement und ehrenamtlicher Arbeit bringen wir Kindern das Radfahren bei und 

vermitteln ihnen Sicherheit im Straßenverkehr. Denn ab 8 Jahren dürfen Kinder auf der 

Fahrbahn oder Radinfrastruktur fahren, ab 10 Jahren wird es verpflichtend. Wenn Kinder 

diese Wege zur Schule, zu Freunden oder Hobbys mit dem Rad zurücklegen, können 

viele Autofahrten vermieden und die Selbstständigkeit gefördert werden.

Die dringend nötige kindgerechte Radinfrastruktur fordern wir auch weiterhin. Unter 

dem Motto “Kinder aufs Rad” verleihen wir der Forderung mit der Kinderfahrrad-Demo 

Kidical Mass Nachdruck. Diese startet am 18. 5. und 28.9. um 14 Uhr an der Norikus Bucht.

Wer sich in Nürnberg direkt für bessere Radwege einsetzen möchte, ist herzlich zur AG 

Verkehr eingeladen. Wir treffen uns jeden 1. und 3. Montag im Monat um 19 Uhr, um Pläne 

zu besprechen, Aktionen vorzubereiten und den Austausch mit Politik und Verwaltung 

vorzubereiten. Melde dich gerne unter kontakt@adfc-nuernberg.de. Die Termine für 

Fürth, Schwabach, Lauf und Oberasbach findest Du auf Seite 62. 

Johannes Wastrack, stellvertretender Vorsitzender
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Kinder-Radel-Schule

KinderRadelSchule Nürnberg/Fürth an der Startlinie

„Kann der ADFC da nicht was tun?“ hörten wir oft im gleichen Atem-

zug, wenn über mangelnde Fahrradkenntnisse von Grundschülern 

geklagt wurde. Wir können. Mit der KinderRadelSchule werden wir auf 

verschiedenen Wegen dazu beitragen, dass wieder mehr Grundschul-

kinder bis zur vierten Klasse so gut Rad fahren, dass sie auch erfolg-

reich an der Verkehrserziehung teilnehmen können.

Die kostenlosen Übungsstunden richten sich vor allem an Kinder, die kein Fahrrad zur 

Verfügung haben und deshalb nicht üben können. In den bayerischen Pfingstferien (10.-

20. Juni 2025) bieten wir in Kooperation mit der Herschel-Schule eine Ferienbetreuung 

mit integriertem Fahrradtraining an. Ferienprogramme für die Sommerferien werden 

folgen. Weitere Kooperationen mit Schulen sind bereits geplant. Für bis zu drei Kinder 

bieten wir Einzelunterricht an. Dort lernen sie mit uns das Fahrradfahren, und wenn es 

Spaß macht, auch den einen oder anderen Trick. Weitere Ideen sind in Arbeit. Zum Er-

scheinen dieses Heftes hat die Ausbildung unserer Trainer:innen bereits begonnnen, die 

mit pädagogischem Wissen, Fahrsicherheitstraining und einer Fahrlehrer:innen-Ausbil-

dung auf ihre verantwortungsvolle Aufgabe vorbereitet werden.

Großer Bedarf bestätigt sich

Wie groß der Handlungsbedarf ist, wurde 

in jedem Gespräch mit Lehrer:innen, Ver-

kehrspolizei und Schulen deutlicher. Da-

mit verbunden ist erfreulicherweise auch 

eine große Bereitschaft, den ADFC und die 

KinderRadelSchule Nürnberg/Fürth mit 

Ressourcen, Netzwerken, Kompetenzen 

und vielem mehr zu unterstützen. Wir 

freuen uns daher, dass wir im Frühjahr mit 

unserem Angebot starten und es im Laufe 

des Jahres ausbauen können. Dass dies in 

so kurzer Zeit möglich ist, liegt auch daran, 

dass wir nicht nur gute Ideen hatten, son-

dern auch Gelder akquirieren konnten.

Blitzstart durch tolle Unterstützung

Mittlerweile sind fast 5.000 Euro Spenden aus dem Kreis unserer Mitglieder eingegan-

gen. Weiterhin haben uns die Rainer-Winter-Stiftung, die Sparda-Bank Nürnberg und die 

Tridata GmbH großzügig finanziell unterstützt. Das Uvex Group Outlet hat außerdem 

25 Kinderhelme für unsere Trainings gespendet. So können wir Innovatives schnell um-

setzen, Material unkompliziert anschaffen und vor allem in die Qualifizierung unserer 

Trainer:innen investieren.

Isabella Weber und Markus Stich vom ADFC so-

wie Marc Schneider und Philipp Lüdemann von 

Tridata bei der Spendenübergabe
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Kein One-Hit-Wonder? 

Um möglichst vielen Kindern regelmäßig 

und niedrigschwellig helfen zu können, 

brauchen wir auch weiterhin Mittel für 

weiteres Material, für die Instandhaltung, 

aber auch für die Qualifizierung und die 

Organisation im Hintergrund. Wir freuen 

uns daher über jede Spende und Kontakte 

zu Stiftungen, Unternehmen oder öffentli-

chen Stellen.

Außerdem möchten wir auch unseren 

Trainer:innen-Pool um eine „zweite Gene-

ration“ erweitern. Kindern das Radfahren 

beizubringen, das könnte etwas für dich sein? Melde dich bei uns oder schau bei einem 

Training vorbei!

Kann der ADFC da nicht auch was mit uns tun? Können wir bestimmt. Einfach anrufen 

oder eine Mail an Markus Stich: markus.stich@adfc-nuernberg.de - +49 155 10 66 04 25

(Infos zur Fahrradfahrschule für Erwachsene gibt es auf Seite 17!)

ADFC-Schatzmeisterin Luisa Angebrandt nimmt 

25  gespendete Helme von uvex Outlet entgegen
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Kidical Mass

Kidical Mass 2025: Aktionen für familienfreundliche 
Radfahrinfrastruktur gehen weiter

Am Sonntag, 18. Mai 2025 und am Sonntag, 

28. September 2025 findet zum 12. und zum 

13. Mal die KidicalMass in Nürnberg statt. Die 

KidicalMass ist (anders als die Critical Mass) 

eine angemeldete Fahrrad-Demo und wird 

auf abgesperrten Straßen durchgeführt. 

Geplant ist auch dieses Jahr wieder eine 

Streckenführung entlang von Altstadtring, 

Hauptbahnhof, Plärrer und Fürther Straße. 

Bis zu 850 Teilnehmer:innen wurden bereits 

gezählt, sodass die KidicalMass in Nürnberg 

zwischenzeitlich die größte dieser Veran-

staltungen in ganz Bayern ist.

Die Strecke der Fahrrad-Demo beträgt 

knapp 8 km, wobei für die teils sehr jungen Radler:innen auch An- und Abfahrt zum Start-

punkt (Norikusbucht) und Zielort (Rosenaupark) noch dazukommen. Besonders erfreu-

lich ist daher, dass trotz des Kraftaktes der größte Teil der Teilnehmer:innen auch wirk-

lich Kinder sind. Die Aufforderung „Bringt eure Freunde mit“ funktioniert auch sieben Jah-

re nach der ersten Nürnberger KidicalMass immer noch. Der Erfolg bei Kindern liegt si-

cher auch daran, dass die KidicalMass trotz der Anmeldung als Demonstration freilich 

einen gewissen Event-Charakter hat. Erwachsene Radler:innen ohne Kinder sind auch im-

mer auf der Fahrrad-Demo gerne gesehen, vor allem als Ordner:innen. Dieses Jahr wird 

voraussichtlich bei beiden Demoterminen Live-Musik stattfinden.

Die KidicalMass ist auch 2025 neben der Kampagne für die Einrichtung von Schulstra-

ßen und dem Aufbau der Kinderradelschule KRaSch ein wichtiger Baustein im Kampf für 

eine familienfreundliche Verkehrspolitik. Natürlich soll die KidicalMass daher auch in Zu-

kunft weiter wachsen und daran mitwirken, dass Kinder und Familien das Fahrrad ganz 

selbstverständlich in die tägliche Mobilität integrieren. Wir wollen erreichen, dass in der 

ganzen Diskussion um das Thema Verkehrswende und fahrradfreundliche Infrastruktur 

das Bild des Radfahrers nicht nur durch den eiligen und versierten Berufspendler, son-

dern auch durch radfahrende Kinder und Familien geprägt wird. 

Neben Nürnberg finden übrigens mittlerweile in der Region meist 

zeitgleich oder zeitlich versetzt die KidicalMass in Fürth, Erlangen, 

Schwabach und Lauf statt. Weitere Städte und Städtchen der Re-

gion können sich gern anschließen. 

Wer über alle wichtigen Termine auf dem Laufenden bleiben möch-

te, kann unter dem abgebildeten QR-Code Mitglied einer Signal-

Infogruppe werden.                                                         Martin Wolff

Radelnde Famiilien sind auch "wasserfest". 

Aber  beim nächsten Mal ist das 

Wetter wieder gut (Foto L. Eble)
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Zuwachs im ADFC-Fuhrpark

Unser Projekt- und Aktivenkoordinator 

Markus Stich konnte kürzlich das neue Las-

ten-Pedelec des ADFC Nürnberg in Fürth di-

rekt beim Hersteller abholen.

Das E-PACKR XL von Metz Mobility hat von 

den Daten und vor allem in der Probefahrt 

voll überzeugt. Ebenfalls überzeugend: Metz 

Mobility ist mit Sitz in Fürth ein überaus re-

gionaler Hersteller. Die Entwicklung des 

Fahrrads und vieler eigener Komponenten, u. 

a. des Motors samt Steuerung, sowie die 

Montage erfolgt in Fürth, die Stahlrahmen werden im Landkreis Neustadt/Aisch geschweißt. 

Farblich passt das Rad mit seinem knalligen Orange auch noch super zum ADFC.

Wir freuen uns sehr darüber, dass Metz Mobility die Arbeit des ADFC als Sponsor unter-

stützt und uns das Lasten-Pedelec zur Verfügung gestellt hat. Es wird uns ab sofort bei 

vielen Außeneinsätzen mit Infoständen, Demos, der KinderRadelSchule uvm. begleiten.

Schaffen wir 2025 noch mehr Kilometer?

Es begann vor zwanzig Jahren als Wettbewerb zwischen Stadträten, heute ist es ein 

Wettbewerb zwischen Teams, die von „jedermann“ in der Stadt gebildet werden können. 

Drei Wochen lang erfassen alle Teilnehmer:innen, wie weit sie an einem Tag geradelt 

sind. So wird deutlich, wieweit man selbst gekommen ist, wieweit das Team geradelt ist, 

dem man angehört, und wieweit alle Teilnehmenden zusammen gekommen sind. Dazu 

wird jeweils ausgerechnet, wieviel CO
2
  angefallen wäre, wenn die Strecken stattdessen 

mit dem Auto zurückgelegt worden wären. 

In Nürnberg findet die Aktion dieses Jahr vom 19. Mai bis zum 08.Juni statt, zum Auftakt 

bietet das Verkehrsplanungsamt einen Fahrradcheck am Künstlerhaus an und macht 

dort einen Infostand. Anmelden kann man sich demnächst unter stadtradeln.de. 

2024 gab es in Nürnberg insgesamt 3.900 aktive Teilnehmende, die 839.281 Kilometer 

erradelten. So konnten im Vergleich zum Autofahren 139 Tonnen CO
2
 vermieden werden 

Der ADFC wird 2025 wieder mit einem Team „ADFC Nürnberg“ teilnehmen. Im letzten 

Jahr belegten wir in der „Gesamtwertung“ Platz 5, da können wir uns vielleicht noch 

steigern. Aber auch hier gilt zunächst „dabei sein ist alles“; wenn der Wettbewerb uns 

motiviert, noch ein bisschen öfter das Rad zu nutzen, ist ein wichtiges Ziel schon erreicht. 

(Foto: Pia Stegner)
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Kurz und knackig: 
Jahreshauptversammlung des Nürnberger ADFC 2025

Zum ersten Mal fand die Jahreshauptversammlung des Nürnberger ADFC in diesem Jahr 

quasi als Vorprogramm zu einem Radreisevortrag (Bretagne per Rad) statt. Nicht weni-

ger als 14 Berichte sorgten in den zur Verfügung stehenden ca. 80 Minuten für ein sehr 

gedrängtes Programm, zeigten aber vor allem, wie breit die Arbeit des Nürnberger ADFC 

angelegt ist. Mit dem Aufbau der Kinderradelschule wird jetzt wieder einmal ein neues 

Arbeitsfeld erschlossen. 

Erneut waren die Berichte über die Mit-

gliederentwicklung und die finanzielle 

Situation erfreulich. Zum Jahresanfang 

hatte der Kreisverband Nürnberg und 

Umgebung 1.808 Hauptmitglieder und 

1.446 weitere Familienmitglieder. Die 

von ihnen gezahlten Mitgliedsbeiträge 

sind ein zentraler Posten auf der Ein-

nahmen-Seite und sichern unsere 

finanzielle Unabhängigkeit. Die Unterstützung durch Fördermitglieder und Sachspen-

den konnte ebenso ausgebaut werden. Unsere Arbeit ist inzwischen so gewachsen, dass 

wir nicht mehr als „Kleinunternehmer“ eingestuft werden, sondern ab 2025 Umsatzsteu-

er erheben und abführen müssen; das bedeutet viel Zusatzarbeit für unsere Schatz-

meisterin Luisa Angebrandt, die sie mit viel Schwung und Einsatzwillen angepackt hat.

2026 wird die Jahreshauptversammlung wieder länger dauern, dann stehen auch Neu-

wahlen an, insbesondere die Wahl einer oder eines neuen Kreisvorsitzenden.
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Junger ADFC Nürnberg, Fürth & Umgebung

Mit etwa 5-6 regelmäßig Aktiven tritt die AG Junger ADFC fest in die Pedale und gabelt 

Nachwuchs für den ADFC auf. Egal ob „Retro“, „das Mittel zum Zweck“ oder gar „sport-

lich“, hier ist jeder zwischen 16 und 35 Jahren herzlichst willkommen.

Der Junge ADFC ist mittlerweile seit fast 

einem Jahr Teil des ADFC in Nürnberg/Fürth. 

Am 26.04. stehen die ersten Bundesjugenvor-

standswahlen an. Damit wird die bundesweite 

Gründung des Jungen ADFCs offiziell abge-

schlossen und die Radwelt darf sich auf neue 

kreative Ideen, Aktionen und Pläne freuen.

Bisher hat der Junge ADFC in Nürnberg und 

Umgebung die Zeit genutzt sich zu formie-

ren und kennenzulernen. Auf dem Programm 

stand beispielsweise eine Fahrradtour, um 

mit Gleichgesinnten zu Radeln und zu Quat-

schen. Unsere Eröffnungstour für junge Rad-

ler:innen im Rahmen der Saison-Eröffnung steht bereits für den 5. April auf dem Plan.

Neben dem eigenem Vergnügen sorgt die Gruppe aber auch für ausreichend Manpower 

bei verschiedenen Veranstaltungen und Aktionen des ADFCs, wie zum Beispiel der Ni-

kolausaktion, der Freiwilligenmesse oder der KinderRadelSchule. 

Als nächste große eigene Aktion des Jungen ADFC planen wir eine 

Ersti-Tour für alle neuen Student:innen in Nürnberg.

Du bist auch zwischen 16 und 35 Jahre alt und hast coole Ideen, 

oder möchtest einfach nur nette Menschen auf zwei Rädern ken-

nenlernen? Dann bist du bei uns genau richtig. Komm gerne ein-

fach zu unserem nächsten Treffen dazu! Mehr Infos dazu findest 

du in unserer Signalgruppe.

Franziska BauseweinLink zur Signalgruppe

Der Spaß kommt beim Jungen ADFC nicht zu kurz 

(Foto: ADFC/ Angelika Salomon Fotografie)
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AOK-Ernährungstipp: Wer braucht wieviel Eiweiß?

Bis vor Kurzem lag die eiweißreiche und kohlenhydratarme Ernährungsweise „Low Carb“ 

voll im Trend. Doch dieser hat sich deutlich abgeschwächt: Denn eine Reihe von Studi-

en hat belegt, dass der damit verbundene hohe Anteil an tierischen Proteinen und Fet-

ten u.a. das Risiko für Herz-Kreislauf-Erkrankungen sowie für Krebs erhöht und dass eine 

langfristig geringe Zufuhr an Kohlenhydraten überdies das Risiko für einen vorzeitigen 

Tod vergrößern könnte.

Eiweißbedarf beim Sport & Radfahren

Im Körper sind Eiweiße z.B. an der Bildung von Muskeln und Knochen beteiligt. Daher 

sind insbesondere sportlich aktive Menschen häufig mit Fehlinformationen zu ihrem Ei-

weißbedarf konfrontiert. Die Aussagen der Deutschen Gesellschaft für Ernährung sind 

hier eindeutig: Gesunde Erwachsene bis 65 Jahre, die nicht mehr als fünf Stunden pro 

Woche Sport treiben, haben keinen erhöhten Proteinbedarf. Eine ausgewogene Eiweiß-

zufuhr besteht neuerer Forschung zufolge am besten aus 1/3 tierischem und 2/3 pflanz-

lichem Protein. Tierisches Eiweiß steckt u.a. in Fleisch, Fisch, Eiern und Milchprodukten. 

Pflanzliche Proteinquellen sind Pilze, Nüsse, Samen und Hülsenfrüchte. Die perfekte 

Grundlage, um für die nächste Radtour fit zu sein. 
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Radfahrer fahren alle über Rot

Radfahrer ignorieren Rotlicht an Am-

peln – das ist die landläufige Meinung. 

Schnell taucht dieser Satz als Gegenar-

gument auf, wenn es um Verbesserun-

gen in der Radinfrastruktur geht; und 

das nicht nur in Internet-Foren.

Doch wie sieht das „Alle“ wirklich aus? 

Der Automobilclub ADAC hat das Ver-

halten von Menschen in fünf Großstäd-

ten an je vier Kreuzungen untersucht. 

Viel zu viele, nämlich rund 8 Prozent der 

9520 Radfahrenden beachteten Rot 

nicht. Etwa 1,6 Prozent der 39 473 Kfz 

fuhren bei Rot. Auch viel zu viele, aber 

prozentual deutlich weniger.

Sind Autofahrende deshalb regeltreuer als Radfahrende? Auch, wenn es so scheint,

eine eindeutige Antwort lässt sich auch mit der ADAC-Studie nicht geben.

Der Einfluss der Gelbphase

Die ADAC-Studie, die mit KI ausgewertet wurde, berichtet von einfachen und qualifizier-

ten Rotlicht-Verstößen und Frühstartern, aber nicht von Haltelinie- und Gelblicht-Ver-

stößen. An sich wäre das nicht wichtig, anders jedoch, wenn die Verstöße von Radfah-

renden und Autofahrenden verglichen werden. Viele Ampeln für Radfahrende kennen 

nur Rot und Grün und haben auch keine Haltelinie.

Wie wirkt sich das aus? Radfahrende, die mit moderaten 15 km/h auf eine Ampel zufah-

ren, können nicht rechtzeitig stoppen, falls sie dichter als 6,7 m vor der Kreuzung sind. 

Noch länger ist der Anhalteweg bei einem schnellen Seitenblick: Die Kontrolle, ob auf 

der Straße nebenan ein Rechtsabbieger ist, dauert 1 s. Mit der Reaktionszeit von 1 s er-

gibt sich eine ungebremste Fahrt über 8,3 m bei 15 km/h, 10,9 m lang ist dann schon der 

Anhalteweg.

Selbst wenn der Radfahrer 10 m vor der Kreuzung ist, hat er mit Kontrollblick und Reak-

tionszeit bei 15 km keine Chance: Nach 2,5 s fährt er mit fast 9 km/h auf die Kreuzung; 

er kommt fast 1 m tief in der Kreuzung zu stehen. Für Autofahrende gibt es das Gelb-

licht, neuere Radfahr-Ampeln haben es auch. Aber bei vielen Rot-Grün-Ampeln werden 

Radfahrende zu Rotlichtsündern gegen ihren Willen.

Ob die Studie des Automobilvereins das berücksichtigt, geht aus den veröffentlichten 

Informationen nicht hervor. Ein Vergleich der 1,6 Prozent bei Kfz und 8 Prozent beim 

Fahrrad ist damit eigentlich nicht möglich.

Radfahrende haben die Qual der Wahl – drei 

verschiedene Ampeln können ihnen begegnen
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Die Studie des ADAC

An jeweils vier Kreuzungen in Hamburg, Berlin, Leipzig, Köln und München wurden mit 

einem KI-gestützten Kamerasystem die Rotlicht-Verstöße beobachtet: Wer hielt noch 

vor der Haltelinie, wer fuhr oder ging bei Rot über die Straße. Im Oktober 2024 wurden 

an einem Vormittag von 7 Uhr bis 11 Uhr insgesamt 66 000 Verkehrsteilnehmer beob-

achtet, 2833 verstießen gegen das Wartegebot.

Im Einzelnen waren das:

• 1,6 % der 39 473 Kfz

• 8 % der 9250 Radfahrenden

• 8,5 % der 16 827 zu Fuß Gehenden

• 14 % der 338 E-Scooter-Fahrenden

Die Verstöße gegen das Gebot zu warten

Nicht in den Veröffentlichungen zur Studie erwähnt sind die Gelblicht-Verstöße. Gelb 

heißt nicht „Durchfahren noch erlaubt“, sondern Warten auf das nächste Signal. In der 

Praxis müssen alle, die ohne Gewaltbremsung vor der Ampel zum Stehen kommen kön-

nen, vor der Ampel halten. Ansonsten kostet es mindestens 10 Euro.

Dann gibt es den Haltelinien-Verstoß, zu dem auch keine Zahlen veröffentlicht wurden, 

auch nicht, ob und wie diese Verstöße gewertet wurden. Beim Haltelinien-Verstoß über-

fährt der Wartepflichtige die Haltelinie, fährt aber nicht in die Kreuzung ein. Auch hier 

sind 10 Euro Strafe die Untergrenze.

In der ersten Sekunde der Rotphase spricht man von einem einfachen Rotlicht-Verstoß, 

der kostet mindestens 60 Euro auf dem Fahrrad, 90 Euro mit dem Auto und jeweils einen 

„Punkt in Flensburg“. Ist die Ampel länger als eine Sekunde Rot, geht’s auf 100 Euro mit 

dem Fahrrad und auf 200 Euro mit dem Kfz hoch. Autofahrende bekommen noch einen 

Monat Fahrverbot obendrauf.

Die Alternative zum Auto in der Stadt.
E-Cargobike

E-Bike
Falt-Pedelec

BIKE-LEASING div. Anbieter

Montag geschlossen
Dienstag – Samstag
10:00 bis 18:30 Uhr

Kaiserstraße 31 - 35
90403 Nürnberg

Tel. 0911  21 65 75 34

nuernberg@juizz.de
www.juizz.de
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Für Radfahrende an den häufigen Ampeln ohne Gelblicht und ohne Haltelinie gibt‘s nur 

die Rotlicht-Verstöße, oder sie schaffen es, rechtzeitig zu halten. Für einen Vergleich des 

Verhaltens zwischen den Verkehrsteilnehmenden wäre das aber wichtig. Fußgänger sind 

übrigens mit 5 Euro dabei und es ist immer ein einfacher Rotlicht-Verstoß. E-Scooter-

Fahrende zahlen die Preise für Radfahrende.

Die Berechnung des Bremsweges

Kfz-Fahrschulen lehren eine Faustformel: Geschwindigkeit durch 10 teilen und mal 3 

nehmen, so lang ist der Reaktionsweg. Für den Bremsweg teilt man die Geschwindig-

keit durch 10 und multipliziert das Ergebnis mit sich selbst. Die beiden Wege addiert er-

geben den Anhalteweg. Bei 20 km/h sind das 20/10 * 3 = 6 m Reaktionsweg; 20/10 = 2; 

2 * 2 = 4 m Bremsweg; in der Summe 10 m Anhalteweg. Diese Faustformel entspricht 

einer Reaktionszeit von 1,08 s und einer Bremsverzögerung von 3,9 m/s².

Die Anhalte- und Bremswege in diesem Artikel beruhen auf den Gleichungen v = s/t, v 

= a * t und s = 0,5 * a * t² oder s = 0,5 * v²/a. Dabei ist v die Geschwindigkeit, s die Stre-

cke, t die Zeit und a die Beschleunigung. Als Bremsverzögerung wurden 3,4 m/s². Dieser 

Wert stand in der zurückgezogenen DIN 79100-2 für die notwendig Verzögerung am 

Vorderrad eines Fahrrades. Heute ist die Norm DIN EN 14764 gültig.

Moderne Fahrradbremsen erreichen Bremsverzögerungen bis fast 7 m/s². Solche Wer-

te erreichen aber nur geübte Radfahrende mit tiefem Schwerpunkt, zum Beispiel Renn-

radfahrer und Rennradfahrerinnen. Bei anderen Radfahrenden beginnt ab etwa 5 m/s² 
das Risiko des Überschlags. Auch wird vor Ampeln keine Gewalt- oder Gefahrenbrem-

sung verlangt, sondern „normales“ Bremsen. Da sind 3,4 m/s² schon ein recht kräftiges 

Bremsen.

Rotlicht-Verstoß wider Willen

Bei 15 km/h legt ein Fahrrad 4,2 m in der Sekunde zurück, bei 20 km/h sind es 5,6 m und bei 

25 km/h 6,9 m. Der Bremsweg beträgt bei den drei Geschwindigkeiten: 2,6 m; 4,5 m und 7,1 m.

Daraus lässt sich einfach errechnen, ein Radfahrender hat keine wirkliche Möglichkeit, 

einem Rotlicht-Verstoß zu entgehen, wenn er bei 15 km/h weniger als 6,7 m vor der Am-

pel ist, bei 20 km/h ist die Grenze 10,1 m und bei 25 km/h sind es 14 m. Nimmt man noch 

1 s für den Blick nach links auf mögliche Rechtsabbieger hinzu, verschieben sich die Gren-

zen nach 10,9 m, 15,7 m und 21,1 m.

Da gibt es an den häufig vorkommenden Ampeln ohne Gelblicht für Radfahrende viele 

Möglichkeiten bei Rot zu fahren, ohne dass es gewollt ist. Auch ist zu bedenken, dass die 

angenommene Reaktionszeit von 1 s je nach Umweltbedingungen oft zu kurz ist. Eini-

ge Zehntelsekunden mehr als 1 s dürften eher der Normalfall als die Ausnahme sein.

Für einen Vergleich der Prozentzahlen aus der Studie nach dem Motto, fünfmal so vie-

le Radfahrende wie Autofahrende, 8 % zu 1,6 % fahren bei Rot, hat die Studie kaum Aus-

sagekraft – jedenfalls nicht ohne weitere Informationen, die auch die geschilderten Pro-

bleme berücksichtigen.                                                                                                     Achim Tüns
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PSD HerzFahrt 2025

Auch 2025 kurbelt der ADFC Nürnberg mit 

dem Team „ADFC � Fahrt“ wieder kräftig am 

Spendentacho, um Kinder mit angeborenem 

Herzfehler zu unterstützen. Vom 13. bis 20. Juli 

verwandelt die PSD Bank Nürnberg nämlich 

wieder jeden per App getrackten Radkilometer 

in eine Spende von 30 Cent an die Kinderher-

zen Stiftung Erlangen. So kamen 2024 rund 

28.500 Euro zusammen, die noch einmal groß-

zügig auf 35.000 Euro aufgerundet wurden.

Dieses Geld kommt zu 100 Prozent dem Kinderherzzentrum des Uniklinikums Erlangen 

und den dort behandelten jungen Patient:innen zugute. Eine tolle Aktion, die den vie-

len Vorzügen des Radelns noch einen weiteren hinzufügt! Wir sind daher sehr gerne 

wieder mit unserem ADFC-Team dabei und veranstalten gemeinsam mit der PSD-Bank 

Nürnberg eine Abschluss-Etappe zum Uniklinikum in Erlangen.

Bist du dabei? Im ADFC-Team? Im Firmen-Team mit den Kolleg:innen oder wie auch im-

mer: jeder Kilometer zählt!

Mitmachen ist ganz einfach: 

1. Die kostenlose PSD HerzFahrt App auf dem Smartphone installieren.

2. Nach Registrierung und erstmaliger Anmeldung die PSD Bank Nürnberg auswählen.

3. Standort in der App freigeben und Streckenerfassung starten. Wichtig: Ortungs-

dienste dauerhaft zulassen.

4. Vom 13. bis 20. Juli, 18:00 Uhr, möglichst viele Kilometer radeln und die Streckenauf-

zeichnung nicht vergessen!
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Das Dutzend ist voll ...

… und Radfahrende warten immer noch 

auf die ersten richtigen Radschnellwege 

oder auch Radschnellverbindungen. Im 

Juni 2013 trafen sich die Ortsgruppen 

Nürnberg, Erlangen, Fürth und Schwa-

bach, um über Radschnellwege zu spre-

chen. Das ist nun rund 12 Jahre her.

Was ist ein Radschnellweg?

Auf der Internetseite hat das Bundesministerium für Digitales und Verkehr am 04.09.2024 

Folgendes bekräftigt: „Radschnellwege (RSW) bringen Radlerinnen und Radler auf die 

Überholspur. Auf diesen exklusiv für sie reservierten Strecken mit besonderem bau-

lichen Standard kommen Radfahrende schnell und sicher ans Ziel.“

Es ging „flott“ voran

Recht schnell nahmen die Diskussionen 2013 an Fahrt auf. Für den 4. November 2013 lud 

der ADFC Nürnberg zu einer Pressekonferenz ein. In den Folgemonaten sprach der ADFC  

mit den Verantwortlichen in Städten und Gemeinden sowie interessierten Gruppen. Die 

Idee wurde aufgenommen.

Im April 2014 sagte der bayerische Innenminister Joachim Hermann in Nürnberg zu Rad-

schnellwegen: „Wo solche zügigen und bevorrechtigten Trassen sinnvoll sind, sollten sie 

auch gebaut werden.“ Auch die Arbeitsgemeinschaft fahrradfreundlicher Kommunen in 

Bayern sprach sich im April 2014 für Radschnellwege nach holländischem Vorbild aus.

Im August 2014, nach 100 Tagen im Amt, erklärte Nürnbergs Baureferent Daniel Ulrich 

im Interview mit den Nürnberger Nachrichten: „Zusammen mit Fürth, Erlangen und Her-

zogenaurach werden wir ein völlig neues Konzept für den Radverkehr im Großraum ent-

wickeln. Weil man mit dem E-Bike viel größere Entfernungen schneller zurücklegen kann, 

sollen Fahrradautobahnen entstehen, auf denen man ungestört, ohne Ampeln und Kreu-

zungen bis zu 40 Stundenkilometer schnell vorankommen kann.“

Die Machbarkeitsstudie – ein Meilenstein

Die Stadt Nürnberg gab eine Machbarkeitsstudie für Radschnellverbindungen in Auf-

trag, deren Endbericht im August 2017 vorlag. Insgesamt sieben Verbindungen wurden 

näher beschrieben: Von Nürnberg nach Erlangen und Fürth sowie  nach Lauf, Schwa-

bach, Stein und Zirndorf. Fürth und  Herzogenaurach waren Ziele von Erlangen aus. Der 

Plan war kühn: An die 150 Millionen Euro wurden berechnet, auch Brücken, sogar über 

den Kanal, wurden geplant.

Bereits 2017 zeigte die Studie die Problematik in dicht besiedelten Vierteln auf. Dort nennt 

sie Fahrradstraßen, die auch von Anliegern mit Kfz befahren werden dürfen, als Lösungen 

für Radschnellwege. Damit war klar, der Anspruch der „exklusiv für sie (Radfahrende) reser-

vierten Strecken“ ist nicht zu erfüllen. Die Gründe sind Kosten und die Gegebenheiten vor Ort.
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Verbesserungen für Radfahrende ...

… aber wirkliche Radschnellwege sind noch weit entfernt. Die Stadt Nürnberg baut Stra-

ßen zu Fahrradstraßen um oder setzt auf breite Radfahrstreifen entlang der Routen, auf 

denen das Fahrrad schnell vorankommen soll.

Auch der Mobilitätsbeschluss von 2021 geht auf Radschnellwege ein: „Die auf Nürnber-

ger Stadtgebiet liegenden Teile der Radschnellverbindungen, die in der 2017 dem Nürn-

berger Stadtrat vorgelegten Machbarkeitsstudie vorgeschlagen wurden, sollen bis 2030 

im definierten Standard (Reisegeschwindigkeit 20 km/h, Ausbauqualität) verwirklicht 

werden.“ „Der ‚Altstadtring für Radler‘ als Zielpunkt des Radvorrangrouten- und Rad-

schnellwegenetzes“ soll bis 2026 fertig sein.

Der ADFC Nürnberg beklagt immer wieder den langsamen Ausbau des Radwegenetzes. 

Zum Beispiel in diesem Internetartikel: https://t1p.de/dim82 (nuernberg.adfc.de/arti-

kel/was-wurde-2024-fuer-den-radverkehr-in-nuernberg-neu-fertig-gestellt). Auch die 

Stadt Nürnberg weiß, dass sie den Zielen hinterherläuft. Und nennt als Gründe fehlen-

de Kapazitäten in der Verwaltung und bei den Baufirmen.

Andere Hindernisse

Zur Jahreswende 2024 auf 2025 wurde bekannt, dass der Radschnellweg nach Lauf ge-

scheitert ist. Es ist eine Kostenfrage. Die Gemeinden entlang der Route bekommen kei-

ne Förderung für den Ausbau des heute schmalen, gefährlichen Radweges. Deshalb gibt 

es keinen Radschnellweg.

Am 20. Januar 2025 fasste die Stadt Oberasbach einen Beschluss: Sie erkennt die Be-

deutung des Radschnellwegkonzeptes an, weiß, dass der Oberasbacher Streckenab-

schnitt wichtig ist, und sieht eine Realisierung sehr positiv. Allerdings schließt die Stadt 

Oberasbach eine finanzielle Beteiligung aus.                           Achim Tüns (Foto: Waid1995 Pixabay)

(Eine ausführlichere Fassung dieses Artikels findet ihr unter: https://t1p.de/3v2mc)
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Offene Fahrrad-Werkstatt

Die AG Technik des Nürnberger ADFC bietet in der Fahrrad-Werkstatt des Pfarrzentrums

 St. Ludwig in Gibitzenhof (Straßburger Str.  10) 

meist am dritten Donnerstag im Monat von 18 bis 19 Uhr

eine „Offene Fahrrad-Werkstatt“ an für alle, die für Arbeiten an ihrem Rad auch selbst 

Hand anlegen wollen, sei es weil sie nicht auf einen Händlertermin warten wollen, sei es 

weil sie die Kosten sparen wollen oder weil sie 

Spaß am „Schrauben“ haben. Die Ausstattung 

der Werkstatt kann sich absolut sehen lassen, 

sie wurde einst von Siemens gefördert. Ein 

kleiner Vorrat an Ersatzteilen (meist ge-

braucht) ist vorhanden. Mitglieder der AG 

Technik beraten und lassen sich in Fachsimpe-

leien verwickeln.

Die Werkstatt-

Termine entfal-

len bei Tempera-

turen unter Null Grad, Schnee usw. Wie die AG Technik das 

Wetter einschätzt, könnt Ihr unter touren-termine.adfc.de 

sehen (Bei der Suche „Nürnberg“ eingeben und „Termine“ 

auswählen). 

Wer donnerstags keine Zeit hat, kann eine E-Mail an kon-

takt@adfc-nuernberg.de schicken und versuchen, einen in-

dividuellen Termin zu vereinbaren.

Quiz & Quer 2025: 06. Juli 2025

Wie seit über einem Jahrzehnt bietet der ADFC Nürnberg 

auch in diesem Jahr am ersten Sonntag im Juli seine be-

liebte Fahrrad-Rallye an. Start und Ziel ist beim Ulman-

Stromer-Denkmal auf der Wöhrder Wiese. Dort werden 

von 10 bis 13 Uhr die Fahrtenbücher ausgegeben. Zur 

Wahl stehen wieder ein kurze, familiengeeignete Tour 

und eine längere Tour mit ca. 40 km Länge. 

Wer eine der Strecken abradelt (die GPS-Tracks stehen 

als Download zur Verfügung) und alle Quizfragen ent-

lang der Strecke löst, kann mit dem richtigen Lösungs-

spruch ab 17 Uhr einen der attraktiven Preise gewinnen, 

die von zahlreichen Sponsoren gestiftet werden.

Bei schönem Wetter kann man 

auch im Hof schrauben

Die Werkstatt ist gut ausgestattet
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Fahrradfahrschule für Erwachsene

Unser Angebot an interessierte Erwachsene:

• Noch nie im Leben auf einem Fahrradsattel gesessen?

• Nach langer Pause wieder Fahrrad fahren?

• Aufgrund gesundheitlicher Einschränkungen nicht mehr aufs Fahrrad getraut?

Der neue Übungsplatz auf dem Gelände der 

Pfarrgemeinde St. Ludwig in Gibitzenhof hat 

sich bewährt.  Auch in diesem Jahr werden wie-

der zwei Kurse angeboten. 

Jeder Kurs umfasst sechs Termine, der Unkos-

tenbeitrag beträgt 90,00 €, für ADFC-Mitglie-

der und Nürnberg-Pass-Inhaber gibt es eine 

Ermäßigung. 

Zuerst wird mit Tretrollern das Gleichgewicht 

trainiert. Anschließend geben wir Hilfestellung 

beim Aufsteigen, Anfahren, Ausweichen vor 

Hindernissen, Bremsen und kontrolliertem Ab-

steigen. Dabei kommen Fahrräder mit niedrigem Einstieg zum Einsatz. Die Fahrzeuge 

werden zur Verfügung gestellt. Falls ein eigenes Fahrrad vorhanden ist, kann dieses gerne 

mitgebracht werden.

Neben ausführlichen praktischen Übungen mit Tretroller und Fahrrad vermitteln wir 

auch das notwendigste theoretische Wissen zum Verhalten im Straßenverkehr. 

Mehr Informationen und Anmeldungen über das ADFC-Veranstaltungsportal touren-

termine.adfc.de 

Der neue Übungsplatz der Fahrradfahrschule:

bei der Gemeinde St. Ludwig in Gibitzenhof 

vor der Fahrradwerkstatt
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Fahrradstraßen-Rundtour in Nürnberg und Fürth: 
Ein unvergessliches Erlebnis
Fahrradstraßen sind eine 

großartige Initiative, um den 

Radverkehr in Städten zu 

fördern und sicherer zu ge-

stalten. Diese speziellen 

Straßenabschnitte sollen 

Radfahrer gegenüber dem 

motorisierten Verkehr prio-

risieren und ihnen eine ent-

spannte, sichere Fahrt er-

möglichen. Dennoch gibt es 

einige Herausforderungen, 

die das Fahren auf Fahrrad-

straßen mit sich bringt.

An einem trüben kühlen 

Samstag-Vormittag mit 

maximal 10 Grad machten sich ca.10 begeisterte Radfahrende auf den Weg, um die Fahr-

radstraßen in Nürnberg zu erkunden.

Trotz des grauen Himmels war die Stimmung gut und die Teilnehmer/-innen freuten 

sich auf die geplante Fahrt von ca. 3 Stunden mit den Tourenleiterinnen Simone und 

Marliese.

Bei der Planung der Tour zeigte sich gleich, dass das Fahrradstraßennetz in Nürnberg 

noch nicht lückenlos zu befahren ist. Die Tour wurde deshalb um Wege auf Fahrradwe-

gen und Nebenstraßen ergänzt, um eine geschlossene Runde fahren zu können. 

Wir haben die Runde mit zwei Startpunkten gewählt: einer im Süden und einer im 

Osten von Nürnberg. Diese sorgten dafür, daß alle Teilnehmer bequem starten und die 

Runde an Ihrem Ausgangspunkt wieder beenden konnten.

Da wir größtenteils im Stadtverkehr unterwegs waren, mussten wir uns teilweise ge-

genüber dem Verkehr behaupten, was die Tour anspruchsvoll machte. Eine der Haupt-

problematiken der Fahrradstraßen bestand darin, dass wir als Radfahrer:innen zwar of-

fiziell Vorrang hatten, aber in der Praxis oft Rücksicht auf den Autoverkehr nehmen muß-

ten. Ein weiteres Problem waren die zahlreichen parkenden Autos am Rand einiger Fahr-

radstraßen.  Zudem gab es einige Baustellen, die wir umfahren mussten.

Trotz dieser Herausforderungen haben wir wunderbare neue Wege kennengelernt, die 

uns abseits der bekannten Routen entlang der Pegnitz und des Kanals führten. 

Für dieses Jahr haben wir bereits eine weitere Tour geplant und sind gespannt, ob bis 

dahin neue Fahrradstraßen hinzugekommen sind, die wir entdecken können.

1. Fahrradstraßen-Tour des ADFC Nürnberg 

bei nicht einmal 10 Grad
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05. April 2025: Start in die Tourensaison und Tag der offenen Tür 

Zum gemeinsamen Start in die Saison für die geführten Radtouren des ADFC-Nürnberg/

Fürth treffen wir uns alle um 13 Uhr auf dem Jakobsplatz und starten von dort zu sechs 

verschieden Touren von 21 bis 45 km Länge mit unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden 

(Einzelheiten auf Seite 23/24). Die Teilnahme am Saison-Auftakt ist auch für Nicht-Mit-

glieder kostenlos. Alle Touren enden bei der ADFC-Geschäftsstelle in der Heroldstraße 2 

beim „Tag der offenen Tür“ mit Kaffee, Kuchen und anderen Snacks, Gelegenheit zum 

Fachsimpeln, Infos zum ADFC und der Möglichkeit, das Fahrrad codieren zu lassen (Co-

diergebühr: 20€ für Gäste, 10€ für ADFC-Mitglieder), dazu ist eine Voranmeldung unter 

https://codierung.adfc-nuernberg.de/ nötig. Wer will, kann übrigens auch etwas zum Buf-

fet beitragen, einfach unter 39 61 32 oder über kontakt@adfc-nuernberg.de abklären. 

Touren- und Veranstaltungsportal 

Zu allen geführten Radtouren und allen anderen Veranstaltungen, die der 

ADFC anbietet, findet Ihr die aktuellen Informationen im Touren- und Ver-

anstaltungsportal des ADFC: https://t1p.de/Wukk, über diesen QR-Code 

oder unter https://touren-termine.adfc.de). 

Die bei Redaktionsschluss bekannten Informa-

tionen zu den Radtouren stehen auf den fol-

genden Seiten (zu Feierabendtouren auf den 

Seiten 21 und 22, zu Einzelterminen ab Seite 23).

Die Angaben im Tourenportal werden laufend 

aktualisiert und auch durch weitere Angebote 

ergänzt. Deshalb: Was hier im Heft steht ist 

vorläufig und eine knappe erste Information, 

die vollständige Information und was am En-

de gilt, findet Ihr im Portal! Also schaut vor 

einer Tour auch ins Portal, ob sie wie hier ange-

kündigt stattfinden kann. 
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Was Ihr bei unseren Radtouren beachten solltet

Pedelecs, E-Bikes

Pedelecs / E-Bikes sind willkommen, in Einzelfällen sind Touren dafür nicht geeignet.

Unkostenbeiträge

Für ADFC-Mitglieder ist die Teilnahme kostenlos, Nicht-Mitglieder zahlen 6,00 € für eine 

Ganztagestour, 4,00 € für eine Halbtagestour und 2,00 € für eine Feierabendtour.

Schwierigkeitsgrade Allgemeine Touren

Damit die Tour für alle nicht zur Tortur wird, bitten wir die Teilnehmer*innen, ihre 

Leistungsfähigkeit und Leistungsbereitschaft realistisch einzuschätzen und nur an Touren 

teilzunehmen, bei denen sie sicher sind, dass sie die Strecke auch bewältigen. Natürlich 

wollen viele Radler/innen auch einmal ihre Grenzen kennen lernen. Wenn es deshalb gegen 

Ende der Tour nicht mehr ganz so flott dahingeht, warten wir natürlich auf alle. Insgesamt gilt: 

Nicht rasen, sondern reisen!

Und auch umgekehrt gilt: Wenn man mal flott radeln möchte, nicht bei einer Tour, die dann 

zu „leicht“ ist, starten. Dies verärgert nur die anderen Mitfahrer*innen, die es gerne etwas 

gemütlicher haben wollen. Sollte sich am Anfang der Tour herausstellen, dass man nicht 

den Anforderungen der gesamten Tour gewachsen ist, kann man unsere*n Tourenleiter*in 

ansprechen und eine einvernehmliche Lösung für alle finden.

Die Allgemeinen Radtouren sind 2025 nach folgenden Schwierigkeitsgraden eingeteilt:

Einfach - Locker

Die Strecke ist steigungsarm und wird mit ca. 17-19 km/h*) gefahren. Leichte Steigun-

gen sollten geradelt werden können. Anspruchsvollere Steigungen können 

geschoben werden.

Mittel - Flott

Die Strecke kann hügelig sein und wird mit ca. 19-21 km/h*) gefahren. Besonders 

anspruchsvolle Steigungen können geschoben werden.

Schwer - Sportlich

Steigungen sind hier die Regel. Auch anspruchsvolle Steigungen sollten gefahren 

werden können. Das Tempo liegt bei ca. 21 km/h*) und mehr.

*) Dauergeschwindigkeit auf asphaltierter Strecke in der Ebene, sofern bei der Tour nicht 

anders angegeben

Anmeldung erforderlich?
Bei manchen Touren ist eine Anmeldung erforderlich, z.B. weil die Bahn benutzt wird, Plät-

ze für eine Führung reserviert werden sollen, usw. usf.  . Einen entsprechenden Hinweis fin-

det Ihr jeweils im Tourenportal bei der betroffenen Tour. Dort ist auch die Anmeldung möglich.

Euer Rad ist verkehrssicher, STVO für alle
Dass Euer Rad verkehrssicher ist und der StVZO entspricht, ist selbstverständlich. Die Brem-

sen müssen einwandfrei funktionieren. Für alle Teilnehmer*innen gilt die StVO! Die Teilnahme 

erfolgt auf eigene Verantwortung.

Weiteres findet Ihr unter https://nuernberg.adfc.de/radtouren , speziell zu den Schwie-

rigkeitsgraden unter https://nuernberg.adfc.de/adfc-nuernberg/tourenarten
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Regelmäßige Feierabendtouren

Ein wichtiger Teil unseres Angebots sind Feierabendtouren an regelmäßigen Terminen:

„Alle Wege führen um Katzwang“ ca. 20-25 km (mittel, 22-25 km/h)

Dieses Angebot passt zu allen, die nach einem Arbeitstag sich nochmal auslüften 

wollen, die Lungen mit frischer Luft tanken und/oder einfach ein bis zwei Stunden 

Bewegung benötigen.

Jeden Dienstag vom 18. März bis zum 07. Oktober

Treffpunkt: 18.15 Uhr (April bis August), 17.15 Uhr (März, September und Oktober), 

Wendehammer Rosine-Speicher-Straße, Katzwang

Tourenleitung: Sandra Pringnitz

Feierabendtouren ab Ziegelstein ca. 27 km (einfach, 19-21 km/h)

Wir radeln nach Feierabend eine lockere Runde durch Knoblauchsland oder 

Reichswald, je nachdem was Mückenlage, Baustellen usw. zulassen, abwechselnd in westliche 

und östliche Richtung.

Fast jeden ersten Mittwoch im Monat: 09.04., 14.05., 04.06., 02.07., 06.08. und 01.10.

Treffpunkt: 18.00 Uhr, U-Bahnhof Ziegelstein, beim Blumen Graf (Oktober 17.30 Uhr)

Tourenleitung: Albrecht Steindorff / Ute Biegelmann

Radlertreff für die Gesundheit ca. 25 km (einfach 15-18 km/h)

Die locker gefahrene Feierabendtour ist teilweise hügelig und führt über wenig 

befahrene Straßen, Wald- und Feldwege in den Lorenzer Reichswald. Es wird eine Pause 

gemacht, aber keine Einkehr.

Jeden dritten Mittwoch im Monat: 16.04., 21.05., 18.06., 16.07., 20.08. und 17.09.

Treffpunkt: 18.00 Uhr, Tiergarten Nürnberg, Fahrradabstellanlage am Haupteingang

Tourenleitung: Roland Schornbaum / Wolfgang Wirth / Ingo Schacht

Lagernde E-Bikes zum SONDERPREIS    �    Frühjahrsservice NUR mit Termin
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Locker & flockig, Feierabendradeln ab Fürth ca. 30/35 km (einfach, 15-21 km/h)

Bei diesen Touren wollen wir in lockerem Tempo das Fürther Umland erkunden. 

Unterwegs ist eine kurze Pause vorgesehen, ggf. gibt es eine Möglichkeit zur 

gemeinsamen Einkehr am Ende der Tour.

Jeweils Mittwochs ab 18.00 Uhr, im September ab 17.30 Uhr

Treffpunkt 23.04., 09.07. und 10.09.: Dambacher Str. / Ecke Herrnstr. Fürth

Treffpunkt 30.04., 14.05., 25.06., 13.08., 27.08. und 24.09.: U-Bahn Stadthalle am Kulturforum

Treffpunkt 28.05. und 11.06.: U-Bahn Hardhöhe Westseite  / Soldnerstr. Fürth

Treffpunkt 23.07.: S-Bahnhof Vach, Herboldshofer Str. 60

Treffpunkt 30.07.: Quellensteg Fürth

Tourenleitung: Jürgen Schumacher / Thorsten Kukuk / Thomas Barber / Detlef Pauly / 

Simone Schradi

Entspannt ins Wochenende                                       ca. 35 km (mittel 19-21 km/h)

Zum Wochenausklang radeln wir gemeinsam aus der Stadt heraus und genießen 

zusammen den Feierabend. Unterwegs ist ein kurzer Halt vorgesehen.

Am dritten Freitag im Monat 18.00 Uhr: 16.05., 20.06., 18.07. und 15.08.

Treffpunkt: U-Bahn-Station Röthenbach, am Aufzug

Tourenleitung: Simone Schradi

Auch alle Feierabendtouren sind im Tourenportal mit näheren Einzelheiten aufgeführt, ggf. 

mit aktuellen Änderungen. Sie finden sich ebenfalls in der Tourenübersicht in der Heftmitte. 
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Unser Tourenangebot 2025

Auf den folgenden Seiten findet Ihr die wichtigsten Informationen zu den Touren, die wir 

(zum Stand des Redaktionsschluss Ende Februar) 2025 anbieten und die keine regelmäßig 

stattfindenden Feierabendtouren sind (vgl. dazu die beiden vorangehenden Seiten). Aus-

führlichere Informationen zu allen Touren gibt es – wie schon vorn beschrieben – über das 

Tourenportal. Dort könnt Ihr Euch ggf. anmelden und dort seht Ihr auch, ob eine Tour wirk-

lich stattfindet und unter welchen Bedingungen. Darum gilt: 

Vor der Tour im Tourenportal prüfen, ob sie wie beschrieben stattfindet!

Außerdem gibt es zwei Mailinglisten, über die kurzfristig Rennrad- oder MTB-Touren ange-

kündigt werden. Anmeldungen über rennrad-adfc-nuernberg+subscribe@groups.io bzw. 

mtb-adfc-nuernberg+subscribe@groups.io

Feierabendtour: Dienstag, 01.04.  - vgl. Seite 21-22 

Halbtagestour      | Samstag, 05.04. 25 km (einfach, 15-18 km/h)

Eröffnungstour: In den Westen

Der Start in die neue Radlsaison führt uns vom Weißen Turm durch die idyllischen Flußtäler 

von Pegnitz, Rednitz und über den Neuen Kanal (RMD-K) zurück zur ADFC-Geschäftsstelle.

Treffpunkt: 13:00 Uhr, Nürnberg, Jakobsplatz

Tourenleitung: Birgitt Ringpfeil, Marliese Lifka

Halbtagestour | Samstag, 05.04. 42 km (mittel, 19-21 km/h)

Eröffnungstour: In den Osten

Vorbei am Wöhrder See geht es Richtung Fischbach in den Lorenzer Reichswald. In Brunn 

wenden wir, durchqueren bei Erlenstegen das Pegnitztal Richtung ADFC-Infoladen in der 

Heroldstraße.

Treffpunkt: 13:00 Uhr, Nürnberg, Jakobsplatz

Tourenleitung: Roland Schornbaum, Ingo Schacht

Halbtagestour | Samstag, 05.04. 25 km (einfach, 15-18 km/h)

Eröffnungstour: Junger ADFC

Diese Radtour richtet sich explizit an junge Radlerinnen und Radler! Der Junge ADFC hat 

das Ziel eine eigene Plattform für Mitglieder bis 27 Jahre zu schaffen.

Treffpunkt: 13:00 Uhr, Nürnberg, Jakobsplatz

Tourenleitung: Thomas Barber, Thorsten Kukuk

Halbtagestour | Samstag, 05.04. 21 km (einfach, 15-18 km/h)

Eröffnungstour : In den Süden zum Staatshafen Nürnberg

Vom Auftaktveranstaltungsort radeln wir durch die Südstadt zum Main-Donau-Kanal. An 

der Schleuse Nürnberg und schließlich am Staatshafen machen wir Pause. Dauer der Tour 

zirka zweieinhalb Stunden.

Treffpunkt: 13:00 Uhr, Nürnberg, Jakobsplatz

Tourenleitung: Michael Waltenberger, Simone Schradi
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Touren April

Halbtagestour | Samstag, 05.04. 25 km (einfach, 15-18 km/h)

Eröffnungstour: In den Norden

Vom Jakobsplatz, dem gemeinsamen Startort zum Saisonauftakt fahren wir Richtung 

Norden ein Stück weit in das Knoblauchsland und dann Richtung Heroldstraße zum Tag der 

Offenen Tür beim ADFC

Treffpunkt: 13:00 Uhr, Nürnberg, Jakobsplatz

Tourenleitung: Sandra Pringnitz, Albrecht Steindorff

Halbtagestour | Samstag, 05.04. 19 km (sehr einfach, 15-18 km/h)

Eröffnungstour: Zu den Heilquellen in Bad Fürth

Zu den Fürther Heilquellen soll es bei dieser Tour gehen.Vor gut 100 Jahren existierte in 

Fürth ein florierendes Kurwesen. Das endete im ersten Weltkrieg. Die Quellen sind ziemlich 

vergessen, ...

Treffpunkt: 13:00 Uhr, Nürnberg, Jakobsplatz

Tourenleitung: Siegfried Zinecker

Halbtagestour | Freitag, 11.04. 28 km (einfach, 19-21 km/h)

Zu den letzten Ihrer Art – BROTHANDWERK  I

Unsere Radtour führt uns zu verschiedenen noch handwerklich produzierenden 

Bäckerbetrieben

Treffpunkt: 10:00 Uhr, Nürnberg, Hauptmarkt, Schöner Brunnen

Tourenleitung: Simone Schradi

Allgemeine Tour | Samstag, 12.04. 60 km (mittel, 15-18 km/h)

Fotostopp – Outside of Nuremberg

Zu unserer ersten Foto – Radtour fahren wir heute Richtung Hersbruck. Immer wieder 

machen wir an ausgewählten Fotospots Pausen um schöne Bilder mit nach Hause zu 

nehmen. Kamera oder Handy mitbringen !

Treffpunkt: 10:00 Uhr, Nürnberg, Hauptmarkt, Schöner Brunnen

Tourenleitung: Roland Schornbaum, Wolfgang Wirth

Feierabendtouren: Dienstag, 08.04. und Mittwoch, 09.04. - vgl. Seite 21-22 
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Touren April

Halbtagestour | Sonntag, 13.04. 38 km (mittel, 15-18 km/h)

Frühlings-Schleifen im Hammerbachtal

Anradeln im Nürnberger Land für alle mit und ohne "e". Natur pur, Mühlen, Streuobstwiesen 

und ein paar Höhenmeter inklusive herrlicher Abfahrten mit tollen Ausblicken!

Treffpunkt: 13:00 Uhr, Ottensoos, Rüblandener Straße

Tourenleitung: Marliese Lifka, Wolfgang Loos

Allgemeine Tour | Sonntag, 13.04. 52 km (mittel, 15-18 km/h)

Nach "Dächadoaf" (Dechendorf) an die Volkach

Von der U-Bahn-Station Röthenbach in Nürnberg geht es über Großweismannsdorf zum 

westlichsten Punkt der Tour nach Prünst. In einem Landgasthof können wir uns stärken. 

Anmeldeschluss 12.04.2025

Treffpunkt: 10:00 Uhr, Nürnberg, U-Bahn-Station Röthenbach, am Aufzug

Tourenleitung: Wolfgang Wirth, Birgitt Ringpfeil

Allgemeine Tour | Samstag, 26.04. 46 km (einfach, 15-18 km/h)

Rund um die Nürnberger/Fürther Südstädte

Entspannte Tour rund um die Nürnberger und Fürther Südstadt. Durch den Reichswald, am 

Hainberg entlang nach Fürth und auf dem Pegnitz-Radweg zurück. Wir fahren überwiegend 

ebene Wald- oder Radwege.

Treffpunkt: 13:00 Uhr, Nürnberg, Wöhrder Talübergang

Tourenleitung: Ingo Schacht, Wolfgang Wirth

Allgemeine Tour | Sonntag, 27.04. 46 km (mittel, 15-18 km/h)

Die Heidenberg-Runde

Er ist mit rund 460 Meter die höchste Erhebung im Norden des Landkreises Roth. Um die 

Dimension der sagenumwobenen Hügelkette zu verstehen, umrundet man sie am besten 

mit dem Fahrrad.

Treffpunkt: 10:00 Uhr, Wendelstein, Hauptstraße 18

Tourenleitung: Beatrice Schuchmann-Tscharnke

Feierabendtouren: Dienstag, 15.04., Mittwoch, 16.04., Dienstag, 22.04. und

Mittwoch, 23.04. - vgl. Seite 21-22 

Allgemeine Tour | Sonntag, 27.04. 13 km (sehr einfach, < 15 km/h)

Familien Picknick am Waldspielplatz Zirndorf

Wir laden euch herzlich zu einer gemütlichen Familienpicknick-Tour ein! Gemeinsam radeln 

wir durch die schöne Natur, genießen die frische Luft und freuen uns auf einen entspannten Tag!

Treffpunkt: 10:30 Uhr, Fürth, Billinganlage 1a

Tourenleitung: Thomas Barber

Feierabendtouren: Dienstag, 29.04. und Mittwoch, 30.04. - vgl. Seite 21-22 
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Touren Mai

Allgemeine Tour | Samstag, 03.05. 47 km (einfach, 15-18 km/h)

Westwärts – zur Seerose nach Horbach

Westwärts radeln wir an Cadolzburg vorbei nach Horbach. Bei unserer Einkehr genießen 

wir von der Terrasse den Blick auf den Seerosenteich. Anmeldeschluss 02.05.2025

Treffpunkt: 10:00 Uhr, Nürnberg, U-Bahn-Station Röthenbach, am Aufzug

Tourenleitung: Wolfgang Wirth, Birgitt Ringpfeil

Allgemeine Tour | Sonntag, 04.05. 65 km (schwer, 15-18 km/h)

Pedelectour zur Streuobstblüte im Naturpark FS

Auf, auf zur Obstbaumblüte in die Fränkische. Mit Genuss für Augen, Ohren und den Gaumen 

– Höhenmeter inklusive herrlicher Abfahrten und ein bisschen Wissen zur Streuobstwiese.

Anmeldung erforderlich!

Treffpunkt: 09:30 Uhr,  Bahnhofsplatz in 91233 Neunkirchen am Sand

Tourenleitung: Marliese Lifka, Wolfgang Loos

Allgemeine Tour | Samstag, 10.05. 55 km (mittel, 19-21 km/h)

Zum Dorfcafé in Simonshofen

Wir radeln über Lauf zum Dorfcafé in Simonshofen, zurück geht es durch den Sebalder 

Reichswald. Die Tour verläuft überwiegend auf Waldwegen und Nebenstraßen, teilweise 

wird es hügelig.

Treffpunkt: 12:30 Uhr, Nürnberg, Am Tiergarten

Tourenleitung: Ingo Schacht, Wolfgang Wirth

Feierabendtour: Dienstag, 06.05.  - vgl. Seite 21-22 

Allgemeine Tour | Freitag, 02.05. 8 km (sehr einfach, ca. 10 km/h)

Diversity Ride: Fürth feiert Vielfalt auf Rädern

Gemeinsam für Inklusion & Barrierefreiheit (Näheres auf Seite 45)

Treffpunkt: 16:30 Uhr, Fürth, Marktplatz

Tourenleitung: Thomas Barber

Los geht's! Ran an das EBike!
Genießen Sie bei einer Radtour die 
weitläufige und abwechslungsreiche 
Hügellandschaft unserer schönen 
�Hersbrucker Schweiz� mit ihren mar-
kanten Felsen. Trotz der Nähe zu 
Nürnberg finden Sie hier Strecken, die 
nicht überlaufen sind.
Leihen Sie sich ein E-Bike bei uns aus:
Tagespreis: 38 �
Kaution: 100 � (pro Bike)
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Touren Mai

Allgemeine Tour | Sonntag, 18.05. 7 km (einfach, < 15 km/h)

Kidical Mass – Nürnberg – Fürth – Mai 2025

Kinder aufs Rad – eine Investition in die Zukunft. Wir wollen Städte, in der Kinder sich sicher 

mit dem Rad bewegen können. Du auch? Dann fahr mit uns eine Runde durch Nürnberg 

oder Fürth.

Treffpunkt: 14:00 Uhr, Nürnberg: Wöhrder Wiesenweg-Norikus / Fürth: Marktplatz

Tourenleitung: ADFC Nürnberg  /  ADFC Fürth

Allgemeine Tour | Sonntag, 11.05. 44 km (einfach, 15-18 km/h)

Vom Meergott Brunnen nach Lauf

Vom Meergott Brunnen am Wöhrder Talübergang verläuft die Tour durch Wiesen u. Felder 

nach Lauf. Nach der Einkehr geht es durch den Sebalder Reichswald zurück. 

Anmeldeschluss 10.05.25

Treffpunkt: 10:00 Uhr, Nürnberg, Wöhrder Talübergang

Tourenleitung: Wolfgang Wirth, Birgitt Ringpfeil

Allgemeine Tour | Samstag, 17.05. 70 km (mittel, 15-18 km/h)

Auf dem Fahrrad durch das "liebliche Taubertal"

Ab Rothenburg ob der Tauber radeln wir auf einem Fünf-Sterne-Radweg im lieblichen 

Taubertal durch eine sanfte Hügellandschaft mit Wiesen, Wäldern und Weinbergen sowie 

pittoreske Dörfer und Städte.

Treffpunkt: 07:05 Uhr, Nürnberg, Hauptbahnhof Südeingang

Tourenleitung: Michael Waltenberger

Allgemeine Tour | Sonntag, 18.05. 42 km (mittel, 15-18 km/h)

Tour de Bi(e)rgland – Genussradeln par excellence

Biergartentour um die Gemeinde Birgland in der Oberpfalz. Üppige Biergartenkultur und 

Genuss für alle Sinne. Anmeldung erbeten!

Treffpunkt: 09:30 Uhr,  Bahnhofstraße 7 in 91224 Pommelsbrunn-Hartmannshof

Tourenleitung: Marliese Lifka, Wolfgang Loos

Feierabendtour | Dienstag, 20.05. 31 km (einfach, 15-18 km/h)

Gravel-Tour durch Wendelsteins "grüne Lunge"

Dichte Wälder und ein Gewirr aus Waldwegen prägt die weitläufigen Forsten im Osten 

Wendelsteins. Genau hier führt die Gravel-Tour hin – abseits von Asphalt. Es kann also ganz 

schön holprig werden.

Treffpunkt: 18:00 Uhr, Wendelstein,  Kath. Kirche Sperbersloher Str. 4-6

Tourenleitung: Meik Walker, Barbro Hvass

Feierabendtouren:  Dienstag, 13.05., Mittwoch, 14.05. (Nürnberg und Fürth) und

Freitag, 16.05. - vgl. Seite 21-22 
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Touren Mai

Allgemeine Tour | Samstag, 24.05. 99 km (schwer, 15-18 km/h)

Zu den Störchen von Uehlfeld !

Heute fahren wir zu einem der größten Storchendörfer Europas nach Uehlfeld (Aisch). Bis 

zu 50 Brutpaare nisten hier; mit etwas Glück kommt uns auf der Hauptstraße sogar ein 

Storch im Tiefflug entgegen

Treffpunkt: 09:00 Uhr, Nürnberg, Hauptmarkt, Schöner Brunnen

Tourenleitung: Roland Schornbaum

Allgemeine Tour | Samstag, 31.05. 40 km (mittel, 19-21 km/h)

Auf dem Fahrrad durch das "liebliche Taubertal"

Heute radeln wir den zweiten Streckenteil entlang der idyllischen Tauber bis zu ihrer Mündung 

in den Main in Wertheim. Diesmal setzen wir in Lauda an, das wir bequem mit dem Zug aus 

Würzburg anfahren

Treffpunkt: 07:45 Uhr, Nürnberg, Hauptbahnhof Südeingang

Tourenleitung: Michael Waltenberger

Feierabendtour: Dienstag, 20.05. und Mittwoch, 21.05. - vgl. Seite 21-22 

Feierabendtouren: Dienstag, 27.05. und Mittwoch, 28.05. - vgl. Seite 21-22 
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Touren Mai / Juni

Allgemeine Tour | Samstag, 31.05. 7 km (sehr einfach, < 15 km/h)

Kidical Mass – Schwabach – Mai 2025

Kinder aufs Rad – eine Investition in die Zukunft. Wir wollen Städte, in der Kinder sich sicher 

mit dem Rad bewegen können. Du auch? Dann fahr mit uns eine Runde durch Schwabach

Treffpunkt: 14:00 Uhr, Schwabach, Königsplatz

Tourenleitung: ADFC Schwabach

Allgemeine Tour | Sonntag, 01.06. 74 km (mittel, 15-18 km/h)

Zu den Wernsbacher Steinbrüchen

Die heutige Tour geht zu den Steinbrüchen bei Wernsbach. Nach dem Start in Nürnberg 

Röthenbach geht es über Bahnhof Schwabach-Limbach und Roth zu den Wernsbacher 

Steinbrüchen. Anmeldeschluss 31.05.25

Treffpunkt: 08:45 Uhr, Nürnberg, U-Bahn-Station Röthenbach, am Aufzug

Tourenleitung: Wolfgang Wirth, Ingo Schacht

Feierabendtouren: Dienstag, 03.06. und Mittwoch, 04.06. - vgl. Seite 21-22 

Allgemeine Tour | Samstag, 07.06. 47 km (mittel, 15-18 km/h)

Fotostopp – Outside of Nuremberg

Die heutige Fototour startet im Westen von Nbg-Röthenbach und führt über Stein bis nach 

Cadolzburg entlang an vielen kleinen und großen Sehenswürdigkeiten. Anmeldeschluss 

06.06.2025

Treffpunkt: 10:00 Uhr, Nürnberg, U-Bahn-Station Röthenbach, am Aufzug

Tourenleitung: Wolfgang Wirth, Roland Schornbaum

Allgemeine Tour | Samstag, 14.06. 75 km (schwer, 19-21 km/h)

Westwärts

Heute wollen wir den Westen Nürnbergs erkunden. Der Zenntal-Radweg führt uns bis Adels-

dorf/Zenn, wo wir unsere Mittagsrast verbringen wollen. Anschließend geht es etwas hügelig 

zurück nach Nürnberg.

Treffpunkt: 09:00 Uhr, Nürnberg, Hauptmarkt, Schöner Brunnen

Tourenleitung: Roland Schornbaum

Feierabendtouren: Dienstag, 10.06. und Mittwoch, 11.06. - vgl. Seite 21-22 

Feierabendtouren: Dienstag, 17.06., Mittwoch, 18.06. , Freitag, 20.6., 

Dienstag , 24.06.und Mittwoch, 25.06. - vgl. Seite 21-22 

Allgemeine Tour | Samstag, 28.06. 22 km (einfach, 19-21 km/h)

Zu den letzten Ihrer Art – BROTHANDWERK  II

Unsere Radtour führt uns zu verschiedenen noch handwerklich produzierenden 

Bäckerbetrieben

Treffpunkt: 10:00 Uhr, Nürnberg, Hauptmarkt, Schöner Brunnen

Tourenleitung: Simone Schradi
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Tourenübersicht 2025

ADFC Tourenübersicht 2025

(Alle Touren der Kreisverbände Nürnberg und Fürth, die zu Redaktionsschluss vorlagen)

Aktueller Stand: Touren- und Veranstaltungsportal des ADFC: https://t1p.de/wukk 

E-Cargobike
E-Bike

Falt-Pedelec
BIKE-LEASING div. Anbieter

Montag geschlossen
Dienstag – Samstag
10:00 bis 18:30 Uhr

Kaiserstraße 31 - 35
90403 Nürnberg

Tel. 0911  21 65 75 34

nuernberg@juizz.de
www.juizz.de

Lastenräder

individuelle 

 Ersatzteile in 
großer Auswahl

gute Nerven

Wir bilden aus!

Service
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Tourenübersicht 2025
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Tourenübersicht 2025



Bike Adventures
Manfred Spieß

Zerzabelshofer Hauptstraße 75
90480 Nürnberg

Telefon: 0911 - 480 84 77
E-mail: BikeAdventures@web.de

www.Bike-Adventures.de

Alles rund um's 
Fahrrad

Ihr Rad-Geber für:
�  Custom-Made-Räder
�  Markenfahrräder

�  Gebrauchtfahrräder
�  Mietfahrräder
�  Ersatzteile
�  Zubehör

�  Accessoires
�  Brancheninfos
�  Tourenkontakte

�  Ergonomieberatung
�  Service + Reparaturen

�  Schlauchautomat
�  Standpumpe

Rund um die Uhr können Sie sich aus 
unserem Schlauchautomaten am Laden 

die gängisten 26" bis 29" Marken-
schläuche von Schwalbe ziehen

Di - Fr  10 - 20 Uhr     Sa  9 - 14 Uhr
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Touren  Juli

Halbtagestour | Samstag, 05.07. 50 km (schwer, 22-25 km/h)

Gravel-Tour: Tennenloher Forst und Solarberg

Eine Gravel-Tour mit Gleichgesinnten durchs Knoblauchsland zum Tennenloher Forst und 

zurück über den Solarberg. Es wird sportlich, aber der Spaß steht im Vordergrund und 

keine(r) bleibt zurück.

Treffpunkt: 14:00 Uhr, Fürth, Parkplatz am Quellensteg

Tourenleitung: Thorsten Kukuk

Halbtagestour | Samstag, 05.07. 49 km (mittel, 19-21 km/h)

Einkehrt wärd: in der fränkischen Dorfwirtschaft

Wir fahren so weit wie möglich abseits von Autostraßen und durch landschaftlich sehr schön 

gelegene Naturschutzgebiete in eine fränkische Dorfwirtschaft, wie es sie früher häufig gab.

Treffpunkt: 14:30 Uhr, Nürnberg, U-Bahn-Station Gustav-Adolf-Straße, am Aufzug

Tourenleitung: Siegfried Zinecker, Yurij Biruekof

Allgemeine Tour | Sonntag, 06.07. 20 km (einfach) /40 km (mittel) km/h)

Quiz & Quer 2025

Unsere beliebte Fahrrad-Rallye führt dieses Jahr in den Nordwesten. Zwischen 10 und 13 

Uhr bekommt Ihr am Startort ein Fahrtenbuch samt Quizfragen für eine familiengeeignete 

Tour (Gewinne ab 17 Uhr).

Treffpunkt: 10:00 Uhr, Nürnberg, Wöhrder Wiese am Ulman-Stromer-Denkmal

Tourenleitung: Jeder auf eigene Faust mit Fahrtenbuch und/oder GPS-Track

Allgemeine Tour | Sonntag, 06.07. 42 km (mittel, 15-18 km/h)

Kultur-Natur-Fahrradtour zum Schloß Artelshofen

Im Pegnitztal radeln wir ab Hersbruck/li P. nach Norden flußaufwärts mit einem Abstecher 

zur Steinernen Rinne. In Artelshofen kehren wir zum Mittagessen ein und besichtigen danach 

in Ruhe das Schloß.

Treffpunkt: 09:00 Uhr, Hersbruck, Bahnhof links d.Pegnitz, am Bahnhofsgeb.

Tourenleitung: Michael Waltenberger

Feierabendtouren: Dienstag, 01.07. und Mittwoch, 02.07. - vgl. Seite 21-22 

Allgemeine Tour | Sonntag, 06.07. 73 km (mittel, 15-18 km/h)

Zur Thalermühle und den Wasserschöpfrädern

Von der U-Bahn-Station Röthenbach im Westen Nürnbergs radeln wir entlang der Rednitz 

vorbei an Fürth zur Thalermühle und den Wasserschöpfrädern bei Möhrendorf. 

Anmeldeschluss 05.07.2025

Treffpunkt: 09:30 Uhr, Nürnberg, U-Bahn-Station Röthenbach, am Aufzug

Tourenleitung: Wolfgang Wirth, Ingo Schacht

Feierabendtouren: Dienstag, 08.07. und Mittwoch, 09.07. - vgl. Seite 21-22 
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Touren Juli

Allgemeine Tour | Samstag, 12.07. 48 km (mittel, 15-18 km/h)

Zur Brauereigaststätte Wiethaler in Neunhof

Wir radeln in das nördlich von Lauf gelegene Neunhof in den Biergarten Wiethaler. 

Überwiegend auf hügeligen Waldwegen und Nebenstraßen, auf dem Hinweg gibt es eine 

längere Steigung mit 10%.

Treffpunkt: 10:30 Uhr, Nürnberg, Meergottbrunnen, Wöhrder Talübergang

Tourenleitung: Ingo Schacht, Wolfgang Wirth

Allgemeine Tour | Samstag, 12.07. 25 km (einfach, < 15 km/h)

Unterwegs in Bad Fürth

In Fürth existierte ca. von 1911 bis 1916 ein florierendes Kurwesen. Im ersten Weltkrieg endete 

diese Phase. Die damals vielgenutzten Quellen existieren jedoch noch immer ...

Treffpunkt: 15:00 Uhr, Nürnberg, U-Bahn-Station Gustav-Adolf-Straße, am Aufzug

Tourenleitung: Siegfried Zinecker, Yurij Biruekof 
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Touren Juli

Allgemeine Tour | Sonntag, 13.07. 75 km (mittel, 19-21 km/h)

Monheimer Alb, Gailach- und Altmühltal

Das idyllische Trockental der Gailach ist weit weniger bekannt, als das Altmühltal, in das es 

schließich mündet. Von Treuchtlingen radeln wir diese Runde über Monheim, Dollnstein 

zum Startort zurück.

Treffpunkt: 08:15 Uhr, Nürnberg, Hauptbahnhof Südausgang

Tourenleitung: Harald Löffler

Allgemeine Tour | Samstag, 19.07. 66 km (mittel, 15-18 km/h)

Zum Eisenhammer in Eckersmühlen

Die heutige Tour führt uns in die Arbeitswelt der letzten Jahrhunderte zum Eisenhammer 

in Eckersmühlen. Eintritt und Schmiedevorführung im Museum (Zusatzkosten) ... 

Anmeldeschluss 17.07.2025

Treffpunkt: 09:15 Uhr, Nürnberg, U-Bahn-Station Röthenbach, am Aufzug

Tourenleitung: Wolfgang Wirth, Birgitt Ringpfeil

Allgemeine Tour | Dienstag, 22.07. 30 km (mittel, 22-25 km/h)

Gravel-Tour: Madonna mit Kind im Zennwald

Eine sportliche Gravel-Tour mit Gleichgesinnten durch den Zennwald zur Madonna mit Kind.

Treffpunkt: 18:00 Uhr, Fürth, Dambacher Straße Ecke Herrnstraße

Tourenleitung: Thorsten Kukuk

Feierabendtour | Donnerstag, 24.07. 28 km (einfach, 15-18 km/h)

Stadtgrün – ein Ausflug in Nürnbergs Grüngürtel

Die Feierabend-Tour führt uns dorthin, wo es in Nürnberg am grünsten ist – von Wendelstein 

aus über den Ortsteil Fischbach durch den Lorenzer Reichswald zum Valzner-Weiher.

Treffpunkt: 18:00 Uhr, Wendelstein,  Kath. Kirche Sperbersloher Str. 4-6

Tourenleitung: Klaus Tscharnke

Feierabendtouren: Dienstag, 15.07., Mittwoch, 16.07. und Freitag, 18.07. 

                                      - vgl. Seite 21-22 

Feierabendtouren: Dienstag, 22.07. und Mittwoch, 23.07. - vgl. Seite 21-22 

Allgemeine Tour | Sonntag, 13.07. 42 km (mittel, 15-18 km/h)

Jo-Seuß-Tour –  Reloaded – Go West

Der Klassiker - 111 Orte in Nürnberg, die man gesehen haben muss - ist wieder Basis für 

diese kulturell spannende und abwechslungsreiche Radtour. Neues Buch - neue Auflagen, 

neue Strecke. Dieses Mal geht es in das westliche Umland von Nürnberg.

Treffpunkt: 10:00 Uhr, Nürnberg, Ulman-Stromer-Weg (Wöhrder Wiese)

Tourenleitung: Ludwig Eble, Bärbel Barkanowitz
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Touren Juli / August

Allgemeine Tour | Sonntag, 27.07. 50 km (mittel, 15-18 km/h)

Ausflug zu den Herrensitzen im Südosten Nürnbergs

Wer in die Welt der Nürnberger Herrensitze eintauchen will, für den ist diese Zeitreise auf 

zwei Rädern ein Muss. Wir passieren auf der Tour mehr als ein halbes Dutzend davon. 

Mittagseinkehr geplant

Treffpunkt: 10:00 Uhr, Wendelstein, Hauptstraße 18

Tourenleitung: Klaus Tscharnke

Halbtagestour | Freitag, 22.08. 50 km (mittel, 15-18 km/h)

Flechten – Kieferwälder zur Heideblüte

Auch bei uns blüht im August die Heide. Wir radeln heute durch die Flechten-Kieferwälder 

bei Leinburg. Immer wieder machen wir kurze Pausen um das blühende Heidekraut zu 

bewundern.

Treffpunkt: 14:00 Uhr, Nürnberg, Tiergarten, Fahrradabstellanl. am Haupteingang

Tourenleitung: Roland Schornbaum

Feierabendtour | Freitag, 22.08. 32 km (einfach, 15-18 km/h)

FAHRRADSTRASSEN-TOUR

Wir wollen die Fahrradstrassen im Nürnberger Strassennetz erkunden

Treffpunkt: 17:00 Uhr, Nürnberg, Rehhofstraße

Tourenleitung: Simone Schradi, Marliese Lifka

Feierabendtouren: Dienstag, 29.07., Mittwoch, 30.07., 

Dienstag, 05.08., Mittwoch, 06.08., 

Dienstag, 12.08., Mittwoch, 13.08., Freitag, 15.08., 

Dienstag, 19.08. und Mittwoch, 20.08. - vgl. Seite 21-22 

DIREKT am RadwegVom Main zur Donau � Karpfenradweg
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Touren August / September

Allgemeine Tour | Sonntag, 24.08. 83 km (schwer, 19-21 km/h)

Zum Felsenkeller nach Oberreichenbach

Unser heutiger Ausflug führt uns in die Weiherlandschaft nördlich von Herzogenaurach. 

Mittagspause machen wir auf dem Felsenkeller Oberreichenbach gemeinsam mit den 

Gruppen von Michael und Wolfgang.

Treffpunkt: 09:00 Uhr, Nürnberg, Hauptmarkt, Schöner Brunnen

Tourenleitung: Roland Schornbaum

Allgemeine Tour | Sonntag, 24.08. 72 km (mittel, 15-18 km/h)

Zu Geyer's Felsenkeller nach Oberreichenbach

Früh am Morgen starten wir zum beliebten Biergarten nach Oberreichenbach. Im Felsenkeller 

treffen wir auf die aus Nürnberg kommenden Radlergruppen von Michael und Roland. 

Anmeldeschluss 23.08.2025

Treffpunkt: 09:00 Uhr, Nürnberg, U-Bahn-Station Röthenbach, am Aufzug

Tourenleitung: Wolfgang Wirth, Birgitt Ringpfeil

Allgemeine Tour | Sonntag, 24.08. 55 km (einfach, 15-18 km/h)

Durch das Aurachtal

Von Erlangen aus führt uns die Strecke über Frauenaurach, Herzogenaurach nach 

Oberreichenbach, wo wir im Felsenkeller – gemeinsam mit den Gruppen von Roland und 

Wolfgang – zum Mittagessen einkehren.

Treffpunkt: 08:50 Uhr, Nürnberg, Hauptbahnhof Südeingang

Tourenleitung: Michael Waltenberger

Allgemeine Tour | Samstag, 13.09. 100 km (schwer, 19-21 km/h)

Zum Karpfenessen ins Blaue

Zu Beginn der Karpfenzeit wollen wir zu einem der typisch fränkischen Landgasthöfe radeln.

Wohin es genau geht? Lasst euch überraschen.

Treffpunkt: 09:00 Uhr, Nürnberg, U-Bahn-Station Ziegelstein, beim Blumen Graf

Tourenleitung: Roland Schornbaum

Allgemeine Tour | Samstag, 20.09. 85 km (schwer, 19-21 km/h)

Zum "Radsherren" bei der Pflugsmühle

Unsere heutige Radtour führt uns zur Pflugsmühle. Hier wollen wir nicht nur unsere 

Mittagspause verbringen, sondern auch das vom sogenannten Radsherrn betriebene 

Fahrradmuseum besuchen.

Treffpunkt: 09:30 Uhr, Nürnberg, Straßenbahnstation Gibitzenhof

Tourenleitung: Roland Schornbaum

Feierabendtouren: Dienstag, 26.08., Mittwoch, 27.08., Dienstag, 02.09., 

Dienstag, 09.09. und Mittwoch, 10.09. - vgl. Seite 21-22 

Feierabendtouren: Dienstag, 16.09. und Mittwoch, 17.09. - vgl. Seite 21-22 
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Touren September

Allgemeine Tour | Samstag, 20.09. 72 km (mittel, 15-18 km/h)

Wir drehen am Rad – zum Radsherrn nach Pflugsmühle

Die Tour geht zurück zu den Wurzeln des Fahrrades zum Fahrradmuseum in Pflugsmühle. 

Dort treffen wir auf Roland's Gruppe mit dem gleichen Ziel zur Einkehr und Museumsbesuch.

Anmeldeschluss 19.09.2025

Treffpunkt: 08:45 Uhr, Nürnberg, U-Bahn-Station Röthenbach, am Aufzug

Tourenleitung: Wolfgang Wirth

Allgemeine Tour | Sonntag, 21.09. 70 km (mittel, 18 km/h)

An frischer Höhenluft durch den Ochsenfurter Gau

Die agrarisch geprägte Gauebene mit ihrer hügeligen Landschaft in Unterfranken läßt sich 

angenehm mit dem Fahrrad erkunden. Deshalb durchstreifen wir diese ruhige Gegend von 

Ochsenfurt bis Marktbreit.

Treffpunkt: 07:50 Uhr, Nürnberg, Hauptbahnhof Südeingang

Tourenleitung: Michael Waltenberger
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Touren September / Oktober

Allgemeine Tour | Samstag, 27.09. 60 km (mittel, 15-18 km/h)

Fotostopps out of Nuremberg

Bei unserer heutigen Foto – Radtour erkunden wir den Südosten Nürnbergs. An 

ausgewählten Fotospots erproben wir unsere fotografischen Fähigkeiten. Bringt euere 

Kamera oder Handy mit !

Treffpunkt: 10:00 Uhr, Nürnberg, Straßenbahnstation Gibitzenhof

Tourenleitung: Roland Schornbaum, Wolfgang Wirth

Feierabendtouren: Dienstag, 23.09. und Mittwoch, 24.09. - vgl. Seite 21-22 

Feierabendtouren: Dienstag, 30.09., Mittwoch, 01.10., und Dienstag, 07.10. 

- vgl. Seite 21-22 

Allgemeine Tour | im September +/- 30 km (einfach, 15-18 km/h)

Vorankündigung: Von Fürth zum Orca Bräu Brauereifest 

Diese Tour kombiniert gemütliches Radeln entlang des Kanals mit dem geselligen Braue-

reifest der Orca Bräu Brauerei, bei dem wir die vielfältigen Bierspezialitäten der Brauerei 

kennen lernen und erwerben können. Vielleicht gibt es dieses Jahr wieder ein Radler ;-)

Treffpunkt: Steht, sobald der Termin bekannt ist, im Tourenportal

Tourenleitung: Thomas Barber

Allgemeine Tour | Sonntag, 28.09. 7 km (einfach, < 15 km/h)

Kidical Mass – Nürnberg – Fürth – September 2025

Kinder aufs Rad – eine Investition in die Zukunft. Wir wollen Städte, in der Kinder sich sicher 

mit dem Rad bewegen können. Du auch? Dann fahr mit uns eine Runde durch Nürnberg 

oder Fürth.

Treffpunkt: 14:00 Uhr, Nürnberg: Wöhrder Wiesenweg-Norikus / Fürth: Marktplatz

Tourenleitung: ADFC Nürnberg  /  ADFC Fürth

Einige unserer Touren-

leiterinnen und Tou-

renleiter vor der Nürn-

berger Geschäftsstelle

(Foto: Ludwig Eble)



43

ADFC Fürth

Gemeinsam Radeln, gemeinsam Erleben – 
Familienaktionen des ADFC KV Fürth

Liebe Eltern, liebe Familien, das Jahr 2025 steht ganz im Zeichen von Bewegung, Ge-

meinschaft und Abenteuer – und wir vom ADFC KV Fürth laden euch herzlich ein, dabei 

zu sein! 

Stellt euch vor: Die Sonne scheint, der Wind weht durch die Haare, und gemeinsam mit 

euren Kindern erkundet ihr die schönsten Ecken Fürths und Umgebung. Radfahren ist 

nicht nur eine wunderbare Möglichkeit, um fit zu bleiben, sondern auch ein echtes Aben-

teuer für Groß und Klein. Warum Radeln mit Kindern so besonders ist?  Ganz einfach: 

Es verbindet Bewegung an der frischen Luft mit spannenden Erlebnissen, stärkt das Ge-

meinschaftsgefühl und zeigt den Kleinen, wie viel Freude es macht, selbstständig un-

terwegs zu sein. In einer Zeit, in der Kinder immer mehr Zeit drinnen verbringen, wollen 

wir gemeinsam die Welt auf zwei Rädern entdecken – und dabei jede Menge Spaß haben! 

Unsere Mission: Mehr Mobilität für Familien

In Fürth gibt es zwar schöne Strecken, aber leider sind nicht alle Ziele für Kinder gut er-

reichbar. Oft fehlen Radwege oder breite Gehwege, und Umwege sind keine Seltenheit. 

Das wollen wir ändern! Mit unseren Aktionen zeigen wir, dass Radeln in Fürth sicher, 

praktisch und vor allem Spaß machen kann. Wir setzen uns dafür ein, dass Familien sich 

sicher und selbstständig auf dem Rad fortbewegen können – und dass Fürth noch fa-

milienfreundlicher wird.  Unsere Highlights für Familien 2025:

1. Familien-Tour nach Cadolzburg

Am 15. März geht es auf eine spannende Entdeckungsreise nach Cadolzburg! Dort er-

wartet uns nicht nur eine faszinierende Ausstellung "Mittelalter im Kinderzimmer", son-

dern auch eine tolle Fahrradausstellung. Die Tour ist familienfreundlich und bietet ge-

nug Pausen, um die kleinen Radlerinnen und Radler nicht zu überfordern.
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ADFC Fürth

2. Picknick-Tour zum Waldspiel-

platz

Am 27. April laden wir zu einer gemütli-

chen Picknick-Tour ein. Ziel ist ein idylli-

scher Waldspielplatz, wo wir gemeinsam 

picknicken, spielen und die Natur genie-

ßen können. Perfekt für einen entspann-

ten Familienausflug! 

3. Kidical Mass – Straßen gehören 

uns!

Am 18. Mai heißt es wieder: „Kidical Mass – 

die Straße gehört uns!“ Bei dieser bunten 

Fahrraddemo erobern wir gemeinsam die 

Straßen und setzen ein Zeichen für kinder-

freundliche Mobilität. Es wird bunt, laut 

und fröhlich – und alle Kinder sind die 

Stars des Tages! Weitere Kidical-Mass-Termine folgen – bleibt gespannt! 

4. Schulstraßen und Bicibus

Wir planen außerdem Aktionen wie Schulstraßen und vielleicht sogar einen oder meh-

rere Bicibus (Fahrradbus) – denn wir wollen zeigen, dass der Schulweg sicher und selbst-

ständig mit dem Rad zurückgelegt werden kann. 

5. Weltkindertag in Fürth 

Auch in diesem Jahr planen wir wieder beim Weltkindertag mit einem Parkour dabei zu 

sein. Kommt vorbei und erlebt mit uns, wie viel Spaß Radeln machen kann! 

Warum mitmachen?

Unsere Aktionen sind nicht nur eine tolle Gelegenheit, um gemeinsam Zeit zu verbrin-

gen und neue Leute kennenzulernen, sondern sie fördern auch die selbstständige Mo-

bilität eurer Kinder. In einer Welt, die oft von Autos dominiert wird, wollen wir zeigen, 

dass Radeln eine echte Alternative ist – und dass es Spaß macht, die Welt auf zwei Rä-

dern zu entdecken. 

Mach mit – wir freuen uns auf dich! 

Du hast Lust, bei unseren Aktionen dabei zu sein? Oder sogar eigene Ideen für Fami-

lienradtouren oder Aktionen? Dann melde dich bei uns oder komm einfach zu unserem 

Stammtisch jeden dritten Mittwoch im Monat. Hier tauschen wir uns aus, planen neue 

Projekte und freuen uns über jeden, der mitmachen möchte. Gemeinsam können wir 

Fürth noch familienfreundlicher und fahrradfreundlicher machen – und dabei jede Men-

ge Spaß haben! Wir freuen uns auf euch!  Euer ADFC KV Fürth 

Kontaktierte uns gerne info@adfc-fuerth.de und Informationen zu unseren Touren/Ter-

minen findet ihr unter touren-termine.adfc.de oder unsere Homepage adfc-fuerth.de

(Fotos S. 44 und S. 45: Thomas Barber)
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DIVERSITY RIDE für das „Fürth feiert Vielfalt“-Festival

Im Rahmen des „Fürth feiert Vielfalt“-Festivals veranstaltet der ADFC Kreisverband Fürth 

in Kooperation mit dem Fürther Bildungsbüro und anderen Gruppen eine große, inklu-

sive Fahrraddemonstration für alle! Ob groß, ob klein, alt oder jung, mit oder ohne sicht-

barere oder unsichtbare Behinderung, unabhängig von Hautfarbe, Herkunft, Geschlecht, 

sexueller Orientierung oder ob wir im Alltag durch die Gestaltung unserer Umwelt an-

sonsten eingeschränkt werden oder nicht, eint uns doch alle die Liebe zum Radfahren. 

Das möchten wir gemeinsam mit einer möglichst bunten und fröhlichen Fahrradde-

monstration vom Grünen Markt in Fürth zum Fürther Inklusivem Soundfestival FIS beim 

Kulturforum zeigen! Dabei machen wir auch darauf aufmerksam, dass wir uns auf allen 

Ebenen mehr Chancengleichheit und Barrierefreiheit wünschen, damit künftig solche 

Fahrten mit noch viel mehr Leuten möglich sind!

Wer auch dabei sein möchte, ist herzlich eingeladen zur DIVERSITY RIDE am 02.05.2025 

um 16:30 Uhr ab dem Grünen Markt, Fürth. Sowohl am Ziel (Kulturforum) als auch bei der 

Pause im Südstadtpark gibt es barrierefreie Toiletten. Im Parkhaus Stadthalle sind behin-

dertengerechte Parkplätze in der Nähe des Startpunkts vorhanden. Wir freuen uns auf euch!
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Sonderausstellung "RadMomente" 
im Historischen Museum Cadolzburg

Seit über 200 Jahren ist das Fahrrad aus unserem Alltag nicht mehr wegzudenken. Vom 

einfachen Fortbewegungsmittel hat es sich zu einem Kultobjekt und geliebten Begleiter 

entwickelt. Die vom Landkreis Fürth organisierte Sonderausstellung "RadMomente" im 

Historischen Museum Cadolzburg zeigt bis Mai 2025 Highlights aus der Sammlung des 

Deutschen Fahrradmuseums, der größten Sammlung historischer Fahrräder in 

Deutschland.

Die Ausstellung zeigt Exponate des Deutschen Fahrradmuseums Bad Brückenau, sowie 

Leihgaben hiesiger Sammler. Wenn man den Ausstellungsraum betritt, begrüßen einen 

zwei Traumräder von früher und jetzt: ein Bonanza Fahrrad und ein High-End Moutainbike.  

Zum Vergleich: das Traumrad früher kostete ca.150DM , während das Traumrad von heute 

um die 15.000€ kostet. Ich muss zugeben, meine große Liebe ist noch immer das alte 

Bonanza Fahrrad.

Die Schau ist dann chronologisch aufgebaut: vom Laufrad über das Hochrad über das 

Sicherheitsfahrrad bis zum heutigen Rad. Im Stockwerk darunter befinden sich weitere 

Räume: einer widmet sich dem Damenrad. Das Damenrad war damals eine 

emanzipatorische Revolution. Der andere Raum widmet sich dem Fahrradsport. Vom 

Rennsport, über Fahrradpolo bis Radball sind Räder zu sehen. In diesem Raum befindet 

sich auch der Beitrag des ADFC. Hier fragen wir die Ausstellungsbesucher ,wie sie den 

Radverkehr heute erleben und was sich die Besucher für die Zukunft wünsche.

Das Ganze ist eine sehr gelungene Ausstellung. Einen Besuch kann ich nur empfehlen. 

Das Historische Museum Cadolzburg ist  von Mittwoch bis Sonntag von 14.00 bis 17.00 

Uhr geöffnet, zu finden in Cadolzburg Pisendelplatz 1 Tel. 09103 / 7886. Die Ausstellung 

kann bis zum 25.05.25 besucht werden.                                                        Thomas Barber
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Jahreshauptversammlung des ADFC KV Fürth 2025 
– Endlich vierstellig!

Auch dieses Jahr fand die Jahreshauptver-

sammlung des ADFC KV Fürth wieder in den 

Räumen des Zukunftssalon Fürth statt. Ne-

ben einem ereignisreichen Jahr mit vielen er-

folgreichen Veranstaltungen in Stadt und 

Landkreis hatten wir auch einen neuen Mei-

lenstein zu feiern: Endlich hat der Kreisver-

band Fürth die vierstellige Mitgliederzahl ge-

knackt. Der letzte Stand sind 1006 Mitglieder! 

Vielen Dank an alle, die über die Jahre daran 

mitgearbeitet haben, dass wir in Fürth so be-

kannt geworden sind und uns mit dem 

Rückenwind dieser beeindruckenden Mitglie-

derzahl für die Interessen der Radfahrenden einsetzen können!

Neben dem allgemeinen Tätigkeitsbericht über die vielen Aktivitäten des ADFC Fürth in 

den vergangenen 2 Jahren wurden besonders die Fortschritte der in Kooperation mit 

dem Nürnberger ADFC gegründeten Kinderradfahrschule und des jungen ADFC der Me-

tropolregion sehr gespannt verfolgt. Wir sehen hier ein großes Potenzial auch unter jün-

geren Menschen bekannter zu werden um deren Bedürfnisse noch effektiver vertreten 

zu können. Anschließend wurde ein Bericht über die Kasse gegeben. Auf dieser Basis 

konnten der Vorstand und der Kassenwart einstimmig entlastet werden. 

Einigkeit herrschte, dass wir unsere Erfolge der letzten Jah-

re, wie etwa unsere öffentlichkeitswirksamen Fahrradde-

monstrationen oder unsere beliebten Touren, weiterfüh-

ren und unsere beliebten Fahrsicherheitstrainings weiter 

ausbauen wollen. Weiterhin bleibt die RADvolution, die 

dringend benötigte Verkehrswende, unser Ziel und unse-

re Motivation. 

Liebe Mitglieder und Interessierte, wir laden euch herzlich 

ein, daran auch selbst aktiv teilzunehmen, sei es bei den 

geplanten Veranstaltungen oder auch beim monatlichen 

Offenen Monatstreff. Für alle, die uns erst einmal in inof-

fizieller Runde kennenlernen wollen, haben wir seit neus-

tem auch ein weiteres Format entwickelt: Jeden dritten 

Mittwoch trifft sich der KV Fürth in der Fürther Gaststät-

te Herr&Kaiser zum Radler-Treff – unserer Version eines 

Stammtischs! Seid uns willkommen!

Der Vorstand des ADFC KV Fürth 

soweit bei der JHV  anwesend

(Foto: Thorsten. Kukuk)

Erfolgreiche Kidical Mass

(Foto: Thomas Barber)
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Jahreshauptversammlung 2025 der Ortsgruppe Oberasbach

Liebe Mitglieder,

hiermit laden wir euch form- und fristgerecht über dieses allen Mitgliedern zugeschick-

te Magazin zur Jahreshauptversammlung der Ortsgruppe Oberasbach ein. Sofern noch 

nicht geschehen, möchten wir euch bitten, uns eure E-Mail-Adresse über kontakt@adfc-

oberasbach zukommen zu lassen.

Unsere Jahreshauptversammlung findet statt am

Mittwoch, 14.05.2025, um 19:00 Uhr in der „Alten Post“ am Rathaus in Oberasbach

Folgende Tagesordnungspunkte schlagen wir vor:

1.    Begrüßung und Festlegung der Versammlungsleitung

2.    Festlegung der Tagesordnungspunkte

3.    Bericht über das Jahr 2025

4.    Wahl der Ortsgruppensprecher/innen

5.    Wahl unserer Vertreter/innen in die Projektgruppen der Stadt Oberasbach

6.    Anträge und Sonstiges

Bei unserer jährlichen Mitgliederversammlung können wir uns besser kennenlernen, Bi-

lanz ziehen und in die Zukunft blicken. Deshalb möchten wir allen unseren in Oberas-

bach wohnenden Mitgliedern die Gelegenheit geben, sich zu informieren und sich aktiv 

einzubringen. Manches haben wir für Radelnde in Oberasbach schon erreicht, aber es 

gibt noch viel zu tun!

Isabella Weber und Holger Schröder
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Fahrsicherheitstraining für Radler*innen jeden Alters und 
aller Fahrräder in Langenzenn

Der Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club (ADFC) und die Stadt Langenzenn laden zum 

Start in die Fahrrad-Saison zu einem Fahrsicherheitstraining ein. 

Es geht in diesem Kurs darum, die eigenen Fahrfertigkeiten zu verbessern. Wir lernen 

den sinnvollen Umgang mit Bremsen, Schaltung und - wenn vorhanden - Unterstüt-

zungsstufen und Schiebehilfe. Durch Gleichgewichts- und Fahrübungen wenden wir die 

Möglichkeiten und Vorteile der vorhandenen Technik an.

Der Kurs wird von zertifizierten, erfahrenen Trainerinnen und Trainern des ADFC durch-

geführt. Es werden mehrere Personen vor Ort sein, um eine möglichst individuelle Schu-

lung zu ermöglichen. Bei starkem Regen findet die Veranstaltung nicht statt.

Treffpunkt: 17. Mai 2025, 10.00 Uhr

Eingang Grundschule Langenzenn, Klaushofer Weg

Dauer: 10:00 Uhr bis 13:30 Uhr inkl. Mittagspause

Kosten: 30 Euro für Nicht-Mitglieder des ADFC 

15 Euro für Mitglieder (vor Ort zu bezahlen)

Anmeldung: formlos unter radbeauftragter@langenzenn.net

Auch in Oberasbach findet voraussichtlich am 10.05.2025 ein ähnliches Fahrsicherheits-

training in Zusammenarbeit zwischen ADFC und vhs Oberasbach statt. Die online-Ver-

öffentlichung des Kursprogramms und die Anmeldung erfolgen über die vhs.

Wir bitten Sie um Beachtung folgender Punkte:

Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Der ADFC sowie die Stadt Langenzenn über-

nehmen keine Haftung.

Ihr Rad muss verkehrstüchtig sein.

Bitte denken Sie an Ihren Helm, etwas zu trinken und evtl. eine Kleinigkeit zur Stärkung.
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ADFC Oberasbach:

Unsere ADFC Ortsgruppe Oberasbach setzt sich aktiv für eine fahrradfreundlichere In-

frastruktur in der Stadt ein. Mit rund 80 Mitgliedern, davon etwa 15 besonders Aktiven, 

arbeiten wir eng mit der Stadt Oberasbach sowie dem ADFC Kreisverband Fürth zusam-

men. Unsere Gruppe wurde 2019 gegründet und engagiert sich seitdem in verschiede-

nen städtischen Projekten, um unsere Stadt auf dem Weg zu einer wirklich Fahrrad-

freundlichen Kommune zu begleiten. Im November 2024 fand die Hauptbereisung statt, 

und seit Januar 2025 darf Oberasbach offiziell diesen Titel tragen.

Wir möchten, dass die Alltagsmobilität umweltfreundlicher, sicherer und für alle Verkehrs-

teilnehmenden angenehmer wird. Ein durchgehendes Radwegenetz, sichere Abstellmög-

lichkeiten und gut ausgebaute Wege sind zentrale Forderungen. So waren wir bereits an der 

Planung einer überdachten Fahrradabstellanlage an der Haltestelle Altenberg West und der 

Asphaltierung von Geh- und Radwegen beteiligt. Wir haben dadurch einiges erreichen kön-

nen und konnten oft auch auf das Engagement unserer Bürgermeisterin Birgit Huber zäh-

len, auch wenn es Widerstände unter Bürgern und Stadt-

räten gab und noch immer gibt. Der Weg zu sicheren, 

durchgehenden Routen für Radfahrer und Fußgänger 

ist jedoch noch weit. Mit unserer Ortskenntnis und Fach-

kompetenz tragen wir regelmäßig fundierte Vorschläge 

zur Verbesserung der städtischen Infrastruktur bei. 

Ein weiterer Meilenstein ist das von der Stadt beauf-

tragte Radverkehrskonzept, das im Stadtrat be-

schlossen wurde. Uns ist es wichtig, dass die darin 

enthaltenen Maßnahmen auch langfristig umgesetzt 

werden. Momentan wird dies durch die klamme Haus-

haltssituation der Stadt deutlich erschwert. Ähnlich 

verhält es sich mit dem geplanten Radschnellweg auf 

der Bibertbahntrasse Richtung Westen. Die Klassifizierung als selbstständiger Radweg 

überträgt Oberasbach die Baulast sowie die Unterhaltslast. Das kann eine kleine Kom-

mune nicht leisten. Warten wir ab, welche Fördertöpfe sich noch öffnen könnten, damit 

der Radschnellweg umgesetzt werden kann!

Zu unseren regelmäßigen Aktivitäten gehören Fahrsicherheitstrainings für Grundschüler 

und auch für Erwachsene, Fahrradflohmärkte mit Codiermöglichkeit und Informationsstän-

de bei städtischen Veranstaltungen wie dem Stadtfest oder dem Nachhaltigkeitstag. Wir ha-

ben alleine in Oberasbach drei ausgebildete FahrsicherheitstrainerInnen. Unser nächstes 

Fahrsicherheitstraining findet am 10.05.2025 an der Pestalozzi-Grundschule statt und ist on-

line unter www.vhs-oberasbach-rosstal.de unter „Outdoorsport“, Kursnr. 25-2703 zu buchen.

Möchten Sie mehr über unsere Arbeit erfahren oder sich selbst engagieren? Besuchen 

Sie uns bei einem unserer Treffen in der Alten Post (jeder zweite Mittwoch im Monat, 19 

Uhr) oder nehmen Sie Kontakt mit uns auf. Unsere E-Mail: kontakt@adfc-oberasbach.de

Fahrsicherheitstraining Herbst 2024 

(Foto: Klemens Heinl)
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Erste Fahrradstraße im Nürnberger Land
Aus zahlreichen Planungen wird zumindest eine realisiert

Hier hat sich die Stadt Lauf selbst 

übertroffen: Die erste Fahrradstraße 

wurde im Herbst 2024 umgesetzt – 

noch während das Winterheft des 

ADFC gedruckt wurde. Wir können 

jetzt ganz entspannt auf der Hardt-

straße in Lauf auch zu zweit neben-

einander fahren. Hier liegen drei 

Schulen nebeneinander und eine 

vierte ist ganz nah. Diese neue Mög-

lichkeit wird von den radelnden Schü-

ler*innen auch gut angenommen: Wir 

verteilten am 6. Dezember 2024 vor 

8 Uhr 150 Zimtsterne als Dankeschön. 

Auch wir hatten nicht gedacht, dass bei diesem kalten Regen-Wintertag so viele aufs 

Rad steigen, um zur Schule zu fahren. Beim Verteilen wurden der ADFC tatkräftig unter-

stützt von drei Mitarbeiter*innen des Landratsamtes, einer Grünen Stadträtin und dem 

Bund Naturschutz. So konnten in Altdorf, Feucht, Hersbruck und Lauf in Summe 400 

Zimtsterne als Nikolaus-Aktion verteilt werden. Genau besehen war das eine sehr posi-

tive Verkehrszählung.

Eröffnung der ersten Fahrradstraße in Lauf

(Foto: Andreas Kirchmayer / Stadt Lauf)
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Scheitern des Radschnellwegs von Nürnberg nach Lauf

Für den Radschnellweg Nürnberg – Lauf hatte das Land-

ratsamt eine koordinierende Funktion. Gemeinsam mit 

dem Staatlichen Bauamt Nürnberg und den Kommunen 

entlang des Radwegs hat es eine Vorplanung in Auftrag 

gegeben. In einem zweiten Anlauf erfolgte dann eine Va-

riantenplanung für die Ortsdurchfahrten. 

Nummer 1 war aus Sicht der Radler*innen der Idealzu-

stand. Nr. 2 war kostengünstiger und schonte die Kassen 

der betroffenen Kommunen. Ziel: Den Landkreis men-

schenfreundlicher und zukunftsfähiger zu machen und 

einen Beitrag zur Mobilitätswende zu bringen. Relativ 

überraschend kam dann vom Baulastträger, dem Staat-

lichen Bauamt Nürnberg, die klare Botschaft: Es werden 

keine Aktivitäten mehr in die Planung gesteckt. 

Bei genauer Analyse scheiterte es am neuen Radgesetz. Ihr erinnert euch: Wir als ADFC 

hatten einen Radgesetzentwurf während des erfolgreichen Radentscheids vorbereitet. Die 

CSU und die Freien Wähler verabschiedeten aber noch 

vor der letzten Landtagswahl ein Radgesetz, das seit 1. 

August 2023 in Kraft ist. In Kurzform: 1500 km Radweg 

bis 2030 (=91 m pro Kommune). Das gilt nur für NEUE 

Radwege und ein holpriger Radweg existiert schon von 

Nürnberg bis Lauf. Von schnell kann keine Rede sein.

Der ADFC bleibt weiter kreativ und optimistisch dran 

an diesem wichtigen Thema, auch wenn es ein dickes 

Brett ist.

 

10. Mai: Radeln für den Klima-Schutz

Zum 3. Mal heißt es: Radeln für den Klimaschutz. Initiatorin ist die Caritas Nürnberger 

Land und natürlich ist der ADFC aktiv dabei. Es gibt noch viele weitere Organisationen, 

die sich daran beteiligen. Auf dem Plakat seht ihr den augenblicklichen Planungsstand. 

Hier noch ein paar weitergehende Informationen.

In Lauf ist es die Kidical Mass, also sind Strecke und Tempo auf die Möglichkeiten von 

Kindern und Familien zugeschnitten. Im südlichen Landkreis wird es außer in Winkel-

haid auch noch weitere Startpunkte z.B in Altdorf und Schwarzenbruck geben. Notiert 

euch einfach den Tag in eurem Kalender, lest den Newsletter ADFC Nürnberger Land 

und schaut unter diesem Link nach aktuellen Informationen: t1p.de/fes6z (nuernber-

g.adfc.de/neuigkeit/radeln-fuer-den-klimaschutz) . Die Abschlussveranstaltung findet 

um 13 Uhr auf dem Laufer Marktplatz mit verschiedenen Aktionen statt.  Die Veranstal-

Engstelle in Behringersdorf: hier wird es 

einstweilen keine Verbesserungen ge-

ben (Fotos S. 54/S. 55: Monika Hänelt)

Auch hier: keine Verbesserung möglich
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ter und die Zuschauer*innen am Weges-

rand freuen sich über Schilder, die deine 

Botschaft für Klimagerechtigkeit zeigen 

(am besten befestigt am Fahrrad/Rucksack 

– Stange max 2m - ø 2cm – Weichholz)

ADFC Newsletter Nürnberger Land: 

Hier gibt es Informationen rund um das The-

ma „Rad im Nürnberger Land“. Er erscheint 

unregelmäßig und ist sehr informativ für Ra-

delnde im Nürnberger Land. Wenn du be-

reits den Newsletter ADFC Nürnberg be-

ziehst, ist das gut. Logischerweise findest du 

darin selten Sachen aus dem Nürnberger 

Land. Also einfach bei monika.haenelt@adfc-nuernberger-land.de melden und abonnieren. 

Radforum

Immer am letzten Mittwoch im Monat um 18 Uhr findet das Radforum statt. Hier dreht 

sich alles ums Radfahren im Nürnberger Land. Der Ort wird bei der Anmeldung bekannt-

gegeben: V.Loibl, Landratsamt Nürnberger Land v.loibl@nuernberger-land.de Neue Rad-

ler*innen sind immer gern gesehen!

Radltreff Lauf

Jeden 2. Mittwoch im Monat ab 19 Uhr hast du die Möglichkeit eigene Ideen zum Rad-

verkehr in Lauf einzubringen und mit anderen Radler*innen ins Gespräch zu kommen. 

Keine Anmeldung. Wo? Lauf, AWO-Treff am Steg. Dein Rad kannst du in der Tiefgarage 

unterstellen. Zugang über die Treppe vor der Tiefgarage. Neue Radler*innen sind immer 

gern gesehen!

Baustelle für den neuen Schul-Radweg von 

Heuchling zur Fahrradstraße in Lauf
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In die Stadt? … Mit dem Rad!

Die Schwabacher Bürger und Bürgerinnen und auch Bürger 

aus der näheren Umgebung von Schwabach, die öfter mal 

nach Schwabach pendeln, möchten wir zur Überlegung 

anregen, einen kurzen Weg innerhalb der Stadt oder auch 

aus der näheren Umgebung in die Stadt, vielleicht doch 

auch mal mit dem Fahrrad 

zurückzulegen. Viel zu häu-

fig und selbstverständlich 

wird da immer noch das Auto genommen, obwohl hier 

doch die kleine Stadt kurze Wege hat. 

Deswegen hatte der ADFC Schwabach ein altes Fahr-

rad in auffälligem ADFC-

Orange überlackiert und 

ein halbes Jahr lang, über den Sommer 

2024 hinweg, an fünf verschiedenen Stellen in der Stadt 

platziert. Neben der auffälligen Lackierung, wurde am 

Hinterrad ein gut sichtbares Schild mit dem Aufdruck 

unseres Anliegens „In die Stadt? … Mit dem Rad!“ ange-

bracht. Auf dem Schild 

findet sich auch der Auf-

druck des ADFC-Em-

blems, um den Verantwortlichen der Aktion er-

kennen zu können. 

Bei der Auswahl der Aufstellorte war neben den Auflagen 

des Ordnungsamtes - dort 

musste die Aktion natür-

lich angemeldet werden - 

eine gute Sichtbarkeit, so-

wohl aus der Sicht von Autofahrern als auch von Fußgän-

gern wichtig. Dazu wurden insbesondere Stellplätze an in 

die Innenstadt zuführenden Straßen gewählt, aber auch 

solche, die von innen-

stadtnahen Kfz-Parkplät-

zen aus gut sichtbar sind. 

Auch war eine möglichst hohe Passantenfrequenz in oder 

nahe der Innenstadt ein wichtiges Aufstellkriterium. 

Diese Aktion soll auch im Frühjahr und Sommer 2025 

wiederholt werden. 

Norbert Brandt und Markus Brachmann

Mai: Rathausgasse vor der 
Tiefgarageneinfahrt

Juni:  Bahnhofskreuzung

Juli: Rathausgasse vor der 
Tiefgarageneinfahrt

August: Parkplatz 
Reichswaisenhausstraße

September: Parkplatz 

Bismarckstraße

Oktober: Parkplatz 
Südliche Mauerstraße



58

Codierung

Fahrradcodierung – Diebstahlprävention, die wirksam schützt

Was ist der Nutzen der Codierung? 

• Dein Rad erhält eine dauerhafte, individuelle Kennzeichnung. 

• Eigentümer: innen können so sehr schnell ermittelt werden.

• Kriminelle haben es schwer, dein Rad zu verkaufen.

• Die Polizei kann sehr schnell erkennen, ob die Person,  

die ein Rad nutzt, auch dessen Eigentümer:in ist. 

Was kostet die 

Fahrradcodierung?

Als Gast zahlst du beim ADFC Nürnberg 

für eine Codierung 20€.

Als ADFC-Mitglied zahlst du 10€. 

(Foto: Jürgen Schumacher)

Was muss ich mitbringen?

Um einen reibungslosen Ablauf der Codierung zu ermöglichen, sind folgende Unterla-

gen mitzubringen: Personalausweis, evtl. ADFC-Mitgliedsausweis, Kaufbeleg, passen-

des Bargeld und das Fahrrad. 

Während der Anmeldung wird mit Hilfe deiner Anmeldedaten ein vorausgefüllter Co-

dierauftrag mit deinem individuellen Code generiert. Diesen Codierauftrag bringst du 

bitte ausgedruckt und vollständig ausgefüllt mit. Nach der Codierung dient 

dir dieses Dokument als Fahrradpass. Durch die Anmeldung 

sicherst du dir einen festen Termin und ersparst 

dir so eine mögliche Wartezeit 

vor Ort.  

Während 

der angekündigten Ter-

mine codieren wir nach Möglichkeit 

auch Fahrräder ohne Anmeldung. Dann ist allerdings 

mit einer Wartezeit zu rechnen, da angemeldete Teilnehmende Vor-

rang genießen! Bei Fahrrädern mit einen Stahl- oder Aluminiumrahmen kann mit 

dem Nadelmarkierungsgerät dein individueller Code dauerhaft durch den Lack in den 

Metallrahmen deines Rades geprägt werden. 
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Fahrräder mit Carbon-, Bambus- oder Holzrahmen 

dürfen nicht mit dem Nadelmarkierungsgerät bearbeitet werden. Wir empfehlen hier-

für die Registrierung durch die Polizei. Diese ist bei allen Polizeidienststellen in Mittel-

franken ohne vorherige Terminvereinbarung möglich. Hierfür ist der Kaufbeleg vom 

Händler, ein Ausweisdokument und das Fahrrad erforderlich.

Dienst- und Leasingräder

dürfen nicht codiert werden solange der Leasingvertrag noch läuft. Erst nach der Über-

nahme bzw. dem Kauf vom Leasinggeber kann die Eigentümerin oder der Eigentümer 

des Fahrrads die Codierung bei uns beauftragen.

Radcodierer:in werden

Unser Team der Radcodierer:innen braucht noch Ver-

stärkung! Schau doch einfach mal rein und mach gleich 

mit.

Es erwarten dich interessante Begegnungen mit vielen 

individuellen Radfahrenden und ihren Rädern, erfahre-

ne Codierer, die dir gerne alles zeigen und erklären, wo-

rauf es ankommt.

Du codierst Fahrräder mit einem Nagelmarkierungsge-

rät und trägst somit zur Diebstahlprävention bei. Dafür 

brauchst du nur ein wenig technisches Geschick und 

Zeit an Terminen (nach Absprache).

Melde dich gerne unter: 

codierung@adfc-nuernberg.de 

Wir freuen uns auf dich! (Foto: Nicola Mögel)
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Neues Fördermitglied: PARKS

Wir begrüßen das PARKS als neues Fördermitglied 

und bedanken uns für die Unterstützung. Das schön 

im Stadtpark gelegene Lokal ist auch ein schönes Ziel 

mit dem Rad.

Die Eventlocation PARKS befindet sich mitten im 

Stadtpark Nürnberg und bietet eine bunte Mischung 

aus Kultur, Gastronomie und Events auf über 1500 m² 
Fläche an. Neben Hochzeiten, Firmenevents, öffentlichen Veranstaltungen und Geburts-

tagen lädt im Sommer der weitläufige Garten inklusive Sandbereich zum Verweilen ein. 

In den Wintermonaten hat das gemütliche Stadtpark Restaurant im Innenbereich für 

seine Gäste geöffnet. Außerdem nimmt das PARKS an dem Projekt „Lastenrad für Alle“, 

als Standort für den kostenfreien Verleih eines Lastenrads, teil.

Die aktuellen Öffnungszeiten und das Programm sind auf der Homepage einsehbar: 

www.parks-nuernberg.de

Fördermitglied: 
Cherry Bikes Nürnberg

Nach 14 Jahren in einem E-Bike-Franchisesystem entwickelt sich die Matthias Zech GmbH 

weiter.  Das Unternehmen hat sich aus dem Franchisesystem verabschiedet und setzt 

seinen Weg nun unter dem neuen Namen Cherry Bikes fort.. Die Entscheidung wurde 

bewusst getroffen, um mehr Flexibilität und Gestaltungsfreiheit zu gewinnen und da-

durch das Kundenerlebnis zu verbessern.

Cherry Bikes führt Top-Marken wie Specialized, Riese & Müller, Focus, Kalkhoff, Haibike 

und viele mehr. Ob für den Alltag, den Arbeitsweg oder lange Touren – eine große Aus-

wahl wartet im Schleifweg 47, 90409 Nürnberg auf Fahrradfreunde.

• Individuelle Beratung

• Indoor Teststrecke

• Markenunabhängiger Service

• Hol- und Bringdienst

• Fahrräder, E-Bikes, Lastenräder, Dreiräder

www.cherry-bikes.de
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Neues Fördermitglied: M-way

Wir begrüßen m-way als neues Fördermitglied und 

freuen uns über die Unterstützung des neuen Pede-

lec-Fachgeschäfts am Willi-Brandt-Platz!

Erlebe mehr Power, weniger Anstrengung und maxi-

male Reichweite mit einem E-Bike von m-way! Ob 

Arbeitsweg oder Tour – dank modernster Technik und schweizerischer Qualität genießt 

du jede Fahrt mit Komfort und Spaß.

m-way ist dein E-Bike-Spezialist aus der Schweiz – jetzt auch in der Nürnberger Innen-

stadt. In unserem Store mit eigener Werkstatt erwarten dich Top-Modelle, Zubehör und 

erfahrene Expert:innen, die dich individuell beraten. Mit dem SQLab-System optimieren 

wir deine Sitzposition für maximalen Komfort.

Warum lohnt sich ein Besuch?

Mehr Leistung & Reichweite: Maximale Power bei minimaler Anstrengung.

0 % Finanzierung: 12 oder 24 Monate oder per Leasing noch flexibler.

Probefahrt inklusive: Erlebe Freiheit auf zwei Rädern!

�   m-way Nürnberg – Willy-Brandt-Platz 20, 90402 Nürnberg

�   Mo–Fr: 10–18 Uhr, Sa: 10–16 Uhr

Wir freuen uns auf deinen Besuch – oder wie wir in Zürich sagen: 

«chum verbii - mir freued eus»!

Eberhardshofstraße 17 | 90429 Nürnberg | Telefon (09 11) 27 96 80

info@citydruck-nuernberg.de | www.citydruck-nuernberg.de 

OFFSETDRUCK

DIGITALDRUCK

WERBETECHNIK
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Adressen und Termine

Adressen und regelmäßige Termine

Nürnberg
Heroldstraße 2, 90408 Nürnberg

Tel.: 0911 / 39 61 32

Fax: 0911 / 33 56 87

E-Mail: kontakt@adfc-nuernberg.de

Internet: nuernberg.adfc.de

facebook: fb.me/adfcnuernberg

instagram: instagram.com/ADFC_Nuernberg

Öffnungszeiten des Infoladens:

Montag u. Mittwoch von 17.00 bis 19.00 Uhr

Treffen der Arbeitsgruppen o.ä.:

Steuerungskreis: 2. + 4. Mittwoch, 19.00 Uhr

AG Verkehr: 1. + 3. Montag, 19.00 Uhr

           (teilweise nur online)

AG Infoladen: 2. Montag, 19.00 Uhr

AG Fahrrad-Navi: 1. Dienstag, 19.00 Uhr

AG Codierung: 4. Montag, 19.00 Uhr

AG Touren 3. Dienstag, 19.00 Uhr

AG Technik: 3. Donnerstag, 19.00 Uhr

            nach der Offenen Fahrradwerkstatt

AG Familien: spontane Treffs

Junger ADFC: spontane Treffs

Nürnberger Land
E-Mail: kontakt@adfc-nuernberger-land.de

Internet: www.adfc-nuernberger-land.de

Radlertreff: 2. Mittwoch, 19.00 Uhr

im AWO-Treff Lauf

Radforum: letzter Mittwoch, 18 Uhr

Ort wechselnd

Fürth
Post: Heroldstr. 2, 90408 Nürnberg

E-Mail: info@adfc-fuerth.de

Internet: fuerth.adfc.de

facebook: fb.me/ADFCFuerth

Offener Monatstreff:

Wann: 1. Mittwoch, 19.00 Uhr

Wo: Zukunftssalon Tataa! 

Grüner Markt, Marktplatz 4

Radler-Treff

Wann: 3. Mittwoch, 19.00 Uhr

Wo: Herr & Kaiser

Kaiserstr. 89

Ortsgruppe Oberasbach:
E-Mail: kontakt@adfc-oberasbach.de

Internet: www.adfc-fuerth.de/ortsgruppe-

oberasbach/

Treffen: 2. Mittwoch, 19.00 Uhr

Wo: Alte Post, Oberasbach

Schwabach
E-Mail: schwabach@adfc-nuernberg.de

Allgemeines Treffen:

Wann: 2. Montag, 19.00 Uhr

Wo: Melathron, Südliche Ringstr. 22-26

AG Verkehr

Wann: 3. Mittwoch, 19.30 Uhr

Wo:  Weinstock,  Reichenbacher Str.  2
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Inserenten

Unsere Inserenten

AOK 9

Bänsch 15

Bike Adventures 35

Brendics 19

Cherry Bikes 37

City Druck 61

Cube Store Nürnberg / Multicycle 25

Duschl bzw. Lorenz 29

e-Bike Maass Heftmitte

e-motion 53

Franken Radreisen 47

Hutzelhof 49

Juizz 11,  31

Köppel Reisen 59

Luggis Radlereck 21

  Markt Heiligenstadt 17

  M-way Rückseite

  Ortlieb 2. Umschlagseite

Pedalkraft 7, 22, 55

Rezi-Rent 27

Schmidt Pedelec 8, 34, 51

Sparkasse 5

uvex group Outlet 3. Umschlagseite

VAG 3

Velo Radsport 43

Velomondial 41

Zenntaler Hof 39

   Zentralrad Fürth 45

   Zweirad Kißkalt 13
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Fördermitglieder

Unsere Fördermitglieder im KV Nürnberg u. Umgebung

Unser Fördermitglied im KV Fürth

Die Pumpe
Fahrradladen und Café
Lindengasse 7, 
90419 Nürnberg
www.diepumpe.net

pedalkraft
Hochwertige Alltags- und Reiseräder
Kleinweidenmühle 8, 90419 Nürnberg
www.pedalkraft.net

Schmidt Pedelec & More
E-Bikes & Pedelecs
Regensburger Str. 53-55, 
90478 Nürnberg
www.pedelec-schmidt.de

Heartbeat Cycles
Qualitäts-Pedelecs für die ganze Familie 

Gewerbering 11, 91315 Höchstadt/Aisch

www.heartbeat-cycles.com

Stadt Lauf a. d. Pegnitz
Urlasstr. 22, 91207 Lauf
www.lauf.de

2RadFabrik Store
Dein Partner für Fahrrad, Roller und Lastenbike
Gründlacher Straße 303, 90765 Fürth
www.2radfabrik.de

Lipp Projektentwicklung
Deutschherrnstr. 51, 90429 Nürnberg
www.lipp-projektentwicklung.de 

PARKS
Eventlocation Café Restaurant
Berliner Platz 9
90409 Nürnberg
www.parks-nuernberg.de

Cherry Bikes 
Fahrräder, E-Bikes und Dreiräder
Schleifweg 47, 90409 Nürnberg
www.cherry-bikes.de/nuernberg/

m-way Nürnberg
Fahrräder, E-Bikes und Dreiräder
Willy-Brandt-Platz 20 
90402 Nürnberg
www.m-way.com/de-de/nuernberg/

eBike Maass
E-Bikes & Pedelecs 

Altdorfer Str. 2, 91207 Lauf
www.ebike-maass.de 






